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Ausgabe: 27. April Nr. 17 / 2022

Auto waschen auf öffentlichem
und privatem Grund verboten

In letzter Zeit musste aufgrund von Beschwerden festgestellt
werden, dass viele Bürgerinnen und Bürger Ihre Fahrzeuge auf Ihrem
Privatgrund bzw. der Straße waschen.

Aufgrund dessen möchten wir darauf hinweisen, dass gemäß
§ 3 Abs. 2 Buchst. a) der Verordnungen über die Reinhaltung und
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen
im Winter der drei Mitgliedsgemeinden es u. a. verboten ist, auf öf-
fentlichen Straßen Putz- oder Waschwasser auszuschütten oder aus-
fließen zu lassen sowie Fahrzeuge, Maschinen oder sonstige Geräte
zu säubern. Bei vorsätzlicher oder fahrlässiger Zuwiderhandlung wäre
gem. § 13 Nr. 1 eine Geldbuße bis zu 500,00 € möglich.

Auch bei einer Autowäsche auf dem Privatgrundstück fließt
das Wasser auf die Straße und in den Kanal, wodurch der Verbotstat-
bestand ebenso erfüllt und ein Bußgeld möglich wäre.

Wir bitten um Beachtung.

Nachruf
Der Markt Hiltpoltstein trauert um

Herrn Gerhard Heck
Der Verstorbene war von Mai 1978 bis April 1996 Marktgemeinderat des Marktes Hiltpoltstein. In seiner 18-jährigen
Gemeinderatstätigkeit hat er die Aufgaben seines Ehrenamtes sehr gewissenhaft erfüllt. In der Gründungsphase
der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg vertrat er in den Jahren 1978 bis 1984 in der Gemeinschaftsversammlung
die Interessen seiner Heimatgemeinde.
Seine Mitgliedschaft im Marktgemeinderat war geprägt von seiner sachlichen und besonnenen Denkart, die er jeder-
zeit gewinnbringend zum Wohl des Marktes eingebracht hat.
Als langjähriger Vorstand des Männergesangvereins widmete er sich in vorbildlicher Weise der Wahrung der tradi-
tionellen ländlichen Kulturpflege.
Sein allseits um Ausgleich bemühtes Wesen verschafften ihm Anerkennung in allen Teilen der Bevölkerung.
Wir werden das Andenken von Gerhard Heck in Ehren halten.

Markt Hiltpoltstein
Georg Potzner, Zweiter Bürgermeister

Hiltpoltstein und Sollenberg
1. Abschlag Kanalgebühren

Zum 01.05.2022 wird der 1. Abschlag Kanalgebühren 2022
fällig. Die Barzahler werden gebeten, die Gebühren pünktlich zu
entrichten. Alle Pflichtigen, die am SEPA-Lastschriftverfahren teil-
nehmen, brauchen nichts zu veranlassen.

Beschränkung des Publikumsverkehrs
der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg

aufgrund des Corona-Virus
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund der nach wie vor hohen Infektionszahlen ist die
wichtigste Maßnahme zur Eindämmung des Corona-Virus die Ver-
meidung von Kontakten. Trotzdem treten ab sofort Lockerungen für
den Zugang zum Gebäude der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg
in Kraft.

Die Verwaltungsgemeinschaft ist für den Publikumsverkehr
mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet. Dies hat sich in der
Vergangenheit bewehrt.

Da auch Beschäftigte von Quarantänemaßnahmen betroffen
sind, kann es kurzfristig dazu kommen, dass Termine nicht wahrge-
nommen werden können und die Verwaltung nur eingeschränkt
erreichbar ist.

Soweit eine persönliche Vorsprache nicht zwingend erforderlich
ist, bitten wir Sie die Angelegenheit telefonisch, per E-Mail oder schrift-
lich mit den jeweiligen Sachbearbeitern zu klären.

Bitte beachten Sie die folgenden Richtlinien für einen persön-
lichen Besuch:

- Der Zugang ist nur mit vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Bitte klingeln Sie an der Haustüre und nennen Sie den Sachbear-
beiter mit dem Sie einen Termin vereinbart haben. Anschließend
werden Sie an der Haustüre abgeholt.

- Der Zugang ist nur mit medizinischer Maske oder FFP2-
Maske möglich.
Für Kinder und Jugendliche bis zum 16. Geburtstag gilt die
Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske. Kinder bis
zum sechsten Geburtstag sind vom Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes ausgenommen.

- Beim Betreten des Gebäudes sind die Hände am bereitgestellten
Desinfektionsmittelständer zu desinfizieren.
Wir bitten um Beachtung und um Ihr Verständnis!

Bleiben Sie gesund.
Ralf Kunzmann, Gemeinschaftsvorsitzender
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2. Abschlag Wasser- und Kanalgebühren
Gräfenberg und Weißenohe

Zum 01.05.2022 wird der 2. Abschlag für Wasser- und Kanalge-
bühren 2022 fällig. Die Barzahler werden gebeten, die Gebühren
pünktlich zu entrichten. Alle Gebührenpflichtigen, die am SEPA-
Lastschriftverfahren teilnehmen, brauchen nichts zu veranlassen.

Ausgaben Amtsblatt
Wir weisen darauf hin, dass der Redaktionsschluss für die

Ausgabe Nr. 22 (01.06.2022) am Mittwoch, dem 25.05.2022 um
1100 Uhr ist. Wir bitten um Beachtung!

Landratsamt Forchheim Pressestelle
Am Streckerplatz 3 - 91301 Forchheim - Telefon: 09191 / 86-1012 -

Fax 09191 / 86-1008 - Email: pressestelle@lra-fo.de - www.lra-fo.de

Pressemitteilung Nr. 050/2022

Ukraine-Hotline des Landkreises Forchheim

Das Landratsamt Forchheim hat eine zusätzliche Ukraine-Hot-
line eingerichtet. Diese steht ab Mittwoch, 30.03.2022, der Bevöl-
kerung für sämtliche Fragen wie beispielsweise Registrierung, Hilfs-
angebote, Deutschkurse etc. zur Verfügung.

Die Hotline ist unter der Nummer 09191 / 86-3390 montags
bis donnerstags von 900 bis 1600 Uhr und freitags von 900 bis 1200

Uhr erreichbar.
Bei detaillierten Fragen bitten wir die Bevölkerung, ihre An-

liegen mit vollständigen Daten und einer ausführlichen Beschreibung
an die Mailadresse ukraine-hilfe@lra-fo.de zu senden.

Sämtliche Infos sowie Antworten zu Häufig gestellten Fragen
finden sich auch auf der Homepage des Landratsamtes (https://www.
lrafo.de/site/2_aufgabenbereiche/Jugend_Familie_Senioren_Sozia
les/Sozialamt/asyl/ukraine.php). Diese Sonderseite wird regelmäßig
aktualisiert.

Dolmetscher gesucht
Wir suchen für den Erstempfang, Begleitung von Behörden-

gängen etc. Dolmetscher in ukrainischer oder russischer Sprache.
Gerne können Sie sich an Daniel Sauer, hauptamtlicher Integrations-
lotse der Caritas, wenden.

Kontaktdaten: Telefon:09191 / 351 92 93
E-Mail: daniel.sauer@caritas-bamberg-forchheim.de

Forchheim, 29.03.2022, Pressestelle

Bekanntgabe des vorläufigen Ergebnisses der Jahres-
rechnung 2021 der Stadt Gräfenberg

Kämmerer Ernst Steinlein erläuterte dem Stadtrat das Ergebnis
der Jahresrechnung 2021.

Im Verwaltungshaushalt ergab sich eine Abweichung von
+7,73 % zum geplanten Haushaltsansatz. Im Vermögenshaushalt
eine Abweichung von -26,25 %. Der Schuldenstand zum 31.12.2021
betrug 1.214.524 €. Die Stadt Gräfenberg verfügte am 31.12.2021
über Rücklagen in Höhe von 859.666 €. Die vorläufige Jahresrechnung
2021 der Stadt Gräfenberg wurde zur Kenntnis genommen.

Beschlussfassung über den Haushalt 2022 der Stadt Gräfen-
berg und deren mittelfristige Finanzplanung 2021-2025

Entsprechend der Tradition in Gräfenberg nahmen Bürgermeister
Kunzmann sowie die einzelnen Fraktionen Stellung zum Haushalt:

Stellungnahme zum Haushalt 2022 - Erster Bürgermeister
Kunzmann

Verehrte Stadtratskolleginnen und Stadtratskollegen, verehrter
Herr Steinlein, verehrte Zuhörerinnen und Zuhörer, verehrte Vertreter
der Presse,

der diesjährige Haushalt der Stadt Gräfenberg umfasst stattliche
483 Seiten. In diesem Zahlenwerk sind umfangreiche Informationen
dargelegt, die im laufenden Jahr für die Stadt Gräfenberg und die
Ortsteile geplant, begonnen und realisiert werden. Der vorliegende
Haushalt ist sozusagen der Fahrplan, den sich der Gräfenberger Stadt-
rat für dieses Jahr gegeben hat.

Mein Dank gilt an dieser Stelle unserem Kämmerer der Ver-
waltungsgemeinschaft Gräfenberg, Ernst Steinlein und seinem ge-
samten Team, für die tadellose Ausarbeitung des Haushalts 2022.

Bevor ich Ihnen die maßgeblichen Passagen für das Haushalts-
jahr 2022 darstelle, möchte ich zuerst einen Blick auf das richten,
was mich derzeit bewegt.

Bereits seit mittlerweile über zwei Jahren wird unser Alltag
durch das Corona-Virus bestimmt. Bereits seit über zwei Jahren
haben wir gelernt mit dem Virus zu leben und bestmöglich damit
umzugehen. Bereits seit über zwei Jahren müssen wir Einschränkungen
zu unser aller Sicherheit beachten. Dafür hat ein Großteil der Bürger-
innen und Bürger Verständnis aufgebracht und damit dazu beigetragen,
unsere Familien, Freunde, Bekannte und natürlich sich selbst vor
einem schwerwiegenden Verlauf zu schützen. Dafür möchte ich
nochmals meinen besonderen Dank aussprechen. Auch wenn die
Inzidenzwerte derzeit noch auf einem hohen Niveau sind, glücklicher-
weise derzeit sogar sinkend und auch in Bayern die Corona Regelungen
gelockert wurden, bleibt nunmehr die Hoffnung, dass baldmöglichst
Normalität auch bei uns einkehrt. Deshalb sollen am 10. und 11.
Juni 2022 die beiden Stadtjubiläen (650 Jahre Verleihung der Stadt-
rechte und 850 Jahre erstmalig urkundliche Erwähnung Gräfenbergs)
gefeiert werden. Zudem planen die örtlichen Vereine aus Walkerbrunn
die Feierlichkeiten anlässlich der 1.000 Jahrfeier.

Den Einzug von Normalität und Frieden wünsche ich mir
ebenso für die Ukraine. Seit mittlerweile sechs Wochen wird durch
die kriegerische Auseinandersetzung in weiten Teilen der Ukraine
unmenschliches Leid verursacht. Familien werden auseinanderge-
rissen. Ukrainische Zivilisten verteidigen mit allen Mitteln ihr Land.
Menschen flüchten.  Menschen werden verletzt. Menschen sterben!
In den vergangenen Wochen wurden deshalb Kampagnen organisiert,
um unbürokratisch Hilfe zu leisten. Mein herzlicher Dank gilt allen
privaten, kirchlichen und öffentlichen Institutionen, Unterstützern
und ehrenamtlichen Helfern die dadurch ein Zeichen für Solidarität
für die ukrainischen Geflüchteten gesetzt haben. Ich wünsche mir,
dass es eine baldige diplomatische Lösung gibt, den von Menschen-
hand bewusst geführten Krieg zu beenden. Denn schließlich sind
Frieden, Freiheit und Gesundheit die wesentlichen Werte eines jeden
Einzelnen.

Auf kommunaler Ebene ist zur heutigen Sitzung über den
Haushalt 2022 Beschluss zu fassen. Die wesentlichen Inhalte wurden
ausführlich in der vergangenen Stadtratssitzung vorbesprochen.
Bevor die Beschlussfassung erfolgt, möchte ich die Gelegenheit
nutzen und auszugsweise das Jahr 2021 zahlenmäßig rückblickend
zu betrachten. Erfreulicherweise konnte, trotz der nach wie vor all-
gegenwärtigen pandemischen Lage und der damit verbundenen Un-
gewissheiten auf die Finanzausstattung der Stadt Gräfenberg, wiede-
rum ein erfolgreiches und positives Jahr 2021 verzeichnet werden.
Auf Grund des vorläufigen Rechnungsergebnisses konnte die „Pro-

Bericht über die 29. öffentliche Sitzung des
Stadtrates Gräfenberg am Donnerstag, 07.04.2022

Zu folgenden Vorhaben wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt:

• Antrag auf Errichtung eines Einfamilienhauses mit Einlieger-
wohnung auf dem Flst. 1/1, Gmkg. Walkersbrunn (Walkersbrunn
1); Antragsteller: Steffen und Sandra Lampret

• Antrag auf Umbau einer bestehenden Scheune auf dem Flst.
329, Gmkg. Gräfenberg (Thuisbrunn 131); Antragsteller: Harald
Hofmann

• Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis zum Austausch
einer Ölheizung durch eine Wärmepumpe mit PV-Anlage auf
dem Flst. 125, Gmkg. Gräfenberg (Am Michelsberg 22);
Antragsteller: Heinz und Regina Pickelmann

• Antrag auf Errichtung einer Pflasterfläche für Stellplätze auf
dem Flst. 627, Gmkg. Thuisbrunn (Nähe Thuisbrunn 84);
Antragsteller: Dennerlein Lüftungsbau GmbH, Deniz Kolesinski

• Antrag auf Erweiterung eines bestehenden Gebäudes durch
Aufstockung zum Apartmenthaus mit Penthauswohnungen
auf dem Flst. 177, Gmkg. Gräfenberg; Antragstellerin: Barbara
Friedmann-Merkel

• Änderungsantrag zur denkmalschutzrechtlichen Erlaubnis auf
Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächen-Anlage auf den Flst.
1764 + 1765, Gmkg. Walkersbrunn; Antragsteller: Anumar
Solar GmbH, Ingolstadt



Ausgabe     17 / 2022 Seite 3

Kopf-Verschuldung“ im städtischen Haushalt erneut auf einen erfreu-
lichen Stand von 290 EURO gesenkt werden (Jahr 2020: 345 EURO).
Die Zuführung zum Vermögenshaushalt konnte auf insgesamt
1.544.250 EURO erhöht werden, was ein positives Ergebnis von
knapp 639.000 EURO bedeutet. Auch die positive Bevölkerungsent-
wicklung in unserer Gemeinde trägt zur Stabilität des Haushalts bei
und ermöglicht eine solide Bewirtschaftung.

Exemplarisch möchte ich einen Überblick über die Maßnahmen
darstellen, die nun vor uns liegen:

- Fortschreibung des Flächennutzungsplans als Instrument für die
Bauleitplanung für das gesamte Stadtgebiet

- Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans für alle Wehren im
Stadtgebiet um eine bedarfsgerechte Ausstattung zu gewähr-
leisten

- Verabschiedung der Gestaltungsfibel- und satzung für den inner-
städtischen Bereich

- Umsetzung des Stadtleit- und Informationssystems sowie die
barrierefreie Möblierung für den innerstädtischen Bereich

- Bau des Löschwasserbehälters in Sollenberg
- Barrierefreier Ausbau der Bushaltestellen am Bahnhof Gräfenberg
- Fokussierung des Breitbandausbaus für alle Ortsteile, neben

dem geplanten eigenwirtschaftlichen Ausbau eines privaten
Unternehmens

- Sanierung des Parkdecks der „LaGrotta“ im Zuge des Gaststätten-
modernisierungsprogramms

- Förderung und Lenkungswirkung für den Bereich Tourismus
im Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft durch eine Tourismus-
fachkraft

- Schaffung von Stellplätzen im Bereich „Am Michelsberg“
- Errichtung eines Outdoor-Fitnessparks in Zusammenarbeit mit

dem TSV 09 Gräfenberg e.V.
Auch die Planungen für die beiden Großprojekte, Ersatzneubau

des Hallenbades und Modernisierung des Freibades, sind vergeben
und schreiten gezielt voran. Die Tiefbauarbeiten im Bereich des Nah-
wärmenetzes wurden nach den Wintermonaten wieder aufgenommen.
Auf Grund diverser Problemstellungen im Trassenverlauf, insbe-
sondere hinsichtlich der Untergrundbeschaffenheit bzw. unbekannter
Leitungsverläufe, finden die Bauarbeiten jedoch nicht wie anfangs
von den Fachbüros- bzw. Firmen dargelegt statt. Dies wiederum hat
ebenfalls Auswirkungen auf die Wirtschaftlichkeit des gesamten
Projektes. Das Kommunalunternehmen Gräfenberg prüft derzeit
sämtliche Optionen in dieser Angelegenheit.

Erfreulicherweise sind die Geburten im Gemeindegebiet stei-
gend, jedoch reichen dadurch die Kapazitäten der bestehenden Ein-
richtungen für die nächsten Jahre nicht aus, sodass die Errichtung
einer neuen bzw. temporären Kindertagesstätte uns vor eine weitere
große Herausforderung stellt. Die Stadt Gräfenberg hat von den Eng-
pässen Ende Januar 2022 Kenntnis erlangt und arbeitet seitdem mit
Hochdruck daran, eine Lösung anbieten zu können. Auch die Priorisie-
rung der Dorferneuerungsmaßnahmen in Walkersbrunn, wofür sich
die Teilnehmergemeinschaft ausgesprochen hat (Sanierung des alten
Feuerwehrstadl und Schaffung einer Wegeverbindung gegenüber
dem Feuerwehrgerätehaus), als auch die Sanierung des Dorfgemein-
schaftshauses in Kasberg werden weiter vorangebracht. Gerade die
hohen Kapazitätsauslastungen bei den planenden Büros und darauf
aufbauend bei den bauausführenden Firmen, führen bedauerlicherweise
unvermeidlich zu einer zeitlichen Verzögerung.

Erfreulicherweise ist die Sanierung der Grundschule Gräfenberg
weitestgehend abgeschlossen, sodass die Schülerinnen und Schüler
ein zeitgemäßes Gebäude nutzen können. Auch die Aufstellung der
Spielgeräte für den Kinderspielplatz im Baugebiet West III konnte
nunmehr witterungsbedingt begonnen werden, sodass die Kinder in
diesem Jahr eine weitere Fläche zum Spielen haben. Mit der An-
schaffung der Kehrmaschine wird das örtliche Erscheinungsbild auf-
gewertet. Dennoch ist nach wie vor festzustellen, dass Müllab-
lagerungen z.B. auf öffentlichen Straßen, Plätzen und Wegen vermehrt
zunehmen. Ich wäre deshalb sehr dankbar, wenn die Entsorgung
ordnungsgemäß erfolgt - denn schließlich profitieren wir alle davon.

Insgesamt können die Zahlen für das Jahr 2022 also positiv
betrachtet werden. Das Gesamtvolumen der Einnahmen und Ausgaben
im Verwaltungshaushalt beträgt 8.666.600 EURO und im Vermögens-
haushalt 3.683.000 EURO, gesamt also 12.349.600 EURO. Voraus-
sichtlich 905.700 EURO beträgt die Zuführung von Verwaltungs-

haushalt in den Vermögenshaushalt. Die Haupteinnahmequellen
durch Bund und Land sind nochmals verbessert (Einkommenssteuer-
beteiligung +18.300 EURO auf insgesamt 2.513.000 EURO,
Schlüsselzuweisungen +61.700 EURO auf insgesamt 1.232.000
EURO). Auch die Einnahmen der Gewerbesteuern ohne aktuell ab-
sehbare Hinweise auf z.B. eintretende Insolvenzen hat sich nochmals
beträchtlich gesteigert (+263.500 EURO auf insgesamt 1.700.000
EURO). Weiter bleibt der Hebesatz für die Kreisumlage gleichbleibend
bei 39,5 % und somit bei 1.814.000 EURO (+59.500 EU-RO). Die
VG-Umlage steigt um +48.500 EURO auf 866.500 EURO. Kreditauf-
nahmen i.H.v. 391.300 EURO sind vorgesehen.

Dennoch kann, unter anderem im Hinblick der nach wie vor
global bestehenden Unsicherheiten, für die nächsten Jahre (z.B. Roh-
stoffmangel, Fachkräftemangel, Kapazitätsauslastungen etc.) nicht
abgeschätzt werden, wie sich die allgemeine Lage weiter entwickeln
wird. Die zur Verfügung stehenden Mittel sind deshalb zweckmäßig
und sorgfältig einzusetzen. Ich bin überzeugt, dass mit dem vor-
liegenden Haushalt die Entwicklung unserer Stadt und aller Ortsteile
zielführend vorangebracht werden kann.

An dieser Stelle möchte ich besonders allen engagierten Bürger-
innen und Bürgern der Stadt Gräfenberg und aller Ortsteile, den Be-
schäftigten der Stadt und Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg für
Ihr Wirken in den vielfältigen Bereichen danken. Gerade durch Ihren
Beitrag leisten Sie einen unschätzbaren Wert für das gesamtgesell-
schaftliche Gleichgewicht. Lassen Sie uns, trotz der aktuellen welt-
weiten Unsicherheiten und Ungewissheiten, weiterhin zuversichtliche
Impulse setzen und füreinander einstehen.

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Gräfenberg, 07.04.2022

Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister
Stadt Gräfenberg

Stellungnahme der CSU-Fraktion zum Haushalt 2022 der
Stadt Gräfenberg – Stadtrat Laufer

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Vertreterinnen
und Vertreter der Verwaltung, werte Kolleginnen und Kollegen, liebe
Zuhörerinnen und Zuhörer,

fast punktgenau, heute vor einem Jahr genehmigten wir den
Haushalt des Jahres 2021.

Das Jahr ging..., die Großprojekte blieben.
Nahwärmenetz, Neubau Hallenbad als Lehrschwimmbecken,

sowie die Sanierung des Freibades als altbekannte Themen....
Neue, aber auch teilweise schon länger geplante Projekte sollen

nun auch umgesetzt werden und finden ebenfalls ihren Platz im dies-
jährigen Haushalt 2022.

Zu nennen sind hier beispielsweise:
- der neue Löschwasserbehälter in Sollenberg,
- die Realisierung von Parkplätzen am Michelsberg,
- die Wiederherstellung der Tragschicht in Hubertus und Lärchen-

straße,
- die Herstellung der Barrierefreiheit am Busbahnhof,
- die Sanierung des Anwesens „La Grotta“
- die Sanierung der Stützmauer in der Guttenburger Straße, und

nicht zu vergessen das geplante Möbilierungskonzept und Leit-
system für die Gräfenberger Innenstadt.
All diese, und auch kleinere Maßnahmen sind im Haushalt

2022 sowie in der mittelfristigen Finanzplanung der Jahre 2023 bis
2025 eingestellt.

Dennoch, wo Sonne ist, ist auch Schatten...
Trotz der Tilgung von bestehenden Krediten in Höhe von ca.

300 Tausend €uro und erfreulicher Entwicklung der Gewerbesteuer
und Einkommensteuerbeteiligung auf der Einnahmenseite im Jahr
2022, tritt der prognostizierte Kreditbedarf für 2023 bereits heuer ein.

Nach aktueller mittelfristiger Finanzplanung bis 2025 stehen
der Tilgung von Krediten in Höhe von 1,3 Mio. € ein Kreditbedarf
von 2,6 Mio. € gegenüber.

Ohne die Aussage der letzten Haushaltreden wiederholen zu
wollen, hat sich dennoch am grundsätzlichen Problem nichts geändert....

Wenn Gräfenberg zukünftige größere Projekte stemmen will,
wird vermutlich nicht die Ausgabenseite der Bilanz aufgrund der
Priorisierung von Themen reduziert werden.

Weitere Kreditaufnahmen und eine weitere Verschuldung
wären die Folge.
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Die wirtschaftlichen und finanziellen Auswirkungen für Staat
und Gemeinden aus der Corona-Pandemie und dem Ukrainekrieg
sind derzeit noch nicht abschätzbar.

Den Zahlen des Haushaltsplans 2022 zufolge, sind wir hier in
Gräfenberg bisher vor schlimmeren finanziellen Folgen verschont
geblieben.

Das zeigt sich vor allem im vorläufigen Rechnungsergebnis
des Jahres 2021, nach dem die Pro-Kopf-Verschuldung der Stadt
Gräfenberg nochmals deutlich verringert werden konnte und nun
bei 290 € und damit weit unter dem Landesdurchschnitt liegt.

Anders als in manch anderer Gemeinde, ist es der Stadt Gräfen-
berg unter großen Anstrengungen vieler Beteiligter gelungen, das
Gräfenberger Freibad im letzten Sommer für die Bevölkerung erneut
zu öffnen. Unser besonderer Dank gilt allen, die sich dafür engagiert
haben.

Äußerst problematisch gestaltet sich der Bau des Nahwärme-
netzes in den Händen unseres Kommunalunternehmens wegen der
nach Baubeginn sich ergebenden massiven Preissteigerungen der
ausführenden Firma.  So müssen wir nun überlegen, in welchem Um-
fang diese Baumaßnahme fortgesetzt werden kann.

Der Ersatzbau des Hallenbads mit Lehrschwimmbecken kommt
in großen Schritten voran. Aber auch dieses Großbauvorhaben wird
die Finanzen der Stadt Gräfenberg aufs Äußerste strapazieren.

Weitere Großprojekte stehen mit der Sanierung des Freibads
und dem Bau einer weiteren Kindertagesstätte, der barrierefreien
Umgestaltung unserer Altstadt sowie die Umsetzung der für Walkers-
brunn und Kasberg geplanten Dorferneuerungsmaßnahmen auf
unserer Agenda.

Die allgemeinen Haushaltskennzahlen hat Herr Steinlein ja
bestens erläutert. Was dabei besonders ins Auge sticht, ist der Umstand,
dass es sich bei dem Zahlenwerk für 2022 in mehreren Punkten um
einen Haushalt der Superlative für Gräfenberg handelt. Angefangen
vom Gesamtvolumen mit 12,35 Mio €, weist das Zahlenwerk die
bisher höchsten Beträge bei den wichtigsten Einnahmepositionen
auf, wie der Einkommensteuerbeteiligung mit mehr als 2,5 Mio €,
der Gewerbesteuer mit 1,7 Mio € und den Schlüsselzuweisungen
von 1,23 Mio €, aber auch beim größten Ausgabeposten, der Kreisum-
lage mit 1,8 Mio €. Sehr erfreulich ist auch, dass planmäßig ein Be-
trag von 905.700,-- € aus dem Verwaltungshaushalt in den Vermögens-
haushalt überführt werden kann. Dieser Betrag steht dann für Investi-
tionen zur Verfügung.

Allerdings müssen wir damit rechnen, dass die in den letzten
Monaten exorbitant angestiegenen Energie- und Materialpreise dieses
prognostizierte, positive Ergebnis noch verhageln können.

Deshalb ist es ratsam für die Stadt Gräfenberg, auch weiterhin
eine vorsichtige Finanzpolitik zu betreiben.

Unsere großen Projekte müssen wir mit Maß und Ziel angehen.
Ich bin mir sicher, dass wir dann auch in Zukunft viel für unsere
Bürgerinnen und Bürger bewegen können.

Dazu tragen auch weitere, von unserem Bürgermeister Ralf
Kunzmann initiierte Projekte bei, wie die Erneuerung des ca. 40 Jahre
alten Trimm-Dich-Pfades zu einem neuen Fitness-Weg mit neuen Ge-
räten oder auch die mit großzügiger Förderung des Naherholungsvereins
Erlangen finanzierten Relaxliegen, die an verschiedenen Stellen unserer
Landschaft aufgestellt werden und zum Verweilen einladen sollen.

Höchst erfreulich finden wir ferner, dass am kommenden Sonn-
tag das Gräfenberger Marktleben mit dem Palmsonntagsmarkt wieder
eine Fortsetzung erfährt.

Sehr anerkennenswert finden wir auch das Engagement des
Landkreises Forchheim zum Bau der Räumlichkeiten für eine Offene
Ganztagsbetreuung, die dann weiterhin gemeinsam von der Ritter-
Wirnt-Realschule und unserer Gräfenberger Mittelschule genutzt
werden soll.

Darüber hinaus hat der Kreistag beschlossen, den Bau unseres
Hallenbades mit einem ansehnlichen Zuschuss von mehr als 1 Mio
€ zu unterstützen.

Ferner soll die Aula der Realschule zu einer sog. Veranstaltungs-
halle ausgebaut werden. Damit steht uns in Gräfenberg und für das
Forchheimer Oberland wieder ein Raum für größere Feier-ichkeiten
zur Verfügung.

Unsere Stellungnahme zum Haushalt wollen wir auch in diesem
Jahr dazu nutzen, den vielfältig ehrenamtlichen Bürgerinnen und
Bürgern der Stadt Gräfenberg und aller Ortsteile zu danken. Durch

Zukünftige Investitionen die sicher kommen werden, sind z.B.
die Instandhaltung für schon bestehende Straßen und Gehwege, die
grundsätzliche Erhaltung von Infrastruktur, sowie müssen die Folge-
kosten für abgeschlossene Projekte getragen werden, und wenn man
sich in der Gemeinde so umhört, wird auch der Ruf erweiterter Kinder-
betreuungsmöglichkeiten laut, die auch zügig zur Umsetzung anstehen,
wie man aus dem heutigen TOP 17 entnehmen kann.

Dies wird Gräfenberg einiges kosten.
Der einzige größere Hebel auf der Einnahmenseite ist nun mal

die Gewerbesteuer und die Einkommensteuerbeteiligung.
Umso erfreulicher ist hier die Reaktion der Verwaltung, die

im Zuge der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes, ein zusätz-
liches kleines Budget in den Haushalt einstellt, um damit Machbarkeits-
studien zur Realisierung neuer Baugebiete durchführen zu lassen.

Unsere Nachbargemeinden in der Verwaltungsgemeinschaft
machen es uns vor.

Wir stehen doch vor der Wahl, ob sich die nachfolgenden Ge-
nerationen Gräfenberger Familien hier heimisch fühlen, ihre Zelte
aufschlagen, oder ob sie Gräfenberg den Rücken kehren.

Je länger man wartet, wird Letzteres wahrscheinlicher.
Hier bedarf es zwar einer größeren Investition, die sich langfristig

aber dennoch auszahlen wird. Diese Maßnahme ist für die Zukunft
Gräfenbergs und den dazugehörigen umliegenden Ortsteilen gut in-
vestiert. Also, packen wir’s an.

Abschließend möchten wir uns bei allen Bürgerinnen und
Bürgern für ihr ehrenamtliches Engagement zum Wohle Gräfenbergs
herzlich bedanken.

Ein großes Dankeschön auch an Herrn Steinlein und allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, die den Haushalt
und die mittelfristige Finanzplanung wieder hervorragend ausgearbeitet
haben.

Trotz der schwierigen Umstände, die uns seit 2020 begleiten,
und dem wieder aufflammenden Ukrainekonflikt, ist es hier gelungen
einen stabilen Haushalt aufzustellen, und an allen versprochenen
Projekten aus der Vergangenheit festzuhalten.

Die CSU-Fraktion stimmt dem Haushalt 2022 und der mittel-
fristigen Finanzplanung zu.

Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
gez. Lars Laufer

Stadtrat und Fraktionssprecher der CSU-Fraktion
im Stadtrat Gräfenberg

Stellungnahme der FW Fraktion zum Haushalt 2022 -
Stadtrat Wolf

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Herr Steinlein,
liebe Kolleginnen und Kollegen im Stadtrat, sehr geehrte Zuhörerinnen
und Zuhörer,

nach der Beratung in der letzten Sitzung, liegt nun der Haushalts-
plan für das Jahr 2022 dem Stadtrat zur Verabschiedung vor. Vielen
Dank dafür an unseren Kämmerer, Herrn Steinlein, und an unseren
Bürgermeister.

Bevor ich auf unseren Haushalt eingehe, komme ich nicht um-
hin, mich vorab einigen weltweiten Ereignissen zu widmen:

Nicht genug, dass seit 2 Jahren die Corona-Pandemie unser
gesellschaftliches Leben in bisher unvorstellbarer Weise verändert
hatte, müssen wir nun seit gut 6 Wochen einen unmenschlichen, von
Russlands autokratischem Präsidenten Wladimir Putin initiierten An-
griffskrieg in der Ukraine miterleben. Gut 30 Jahre nach dem entsetz-
lichen Balkankrieg sprechen auf dem europäischen Kontinent wieder
die Waffen. Putins Kriegsschergen gehen mit barbarischer Brutalität
nicht nur gegen die ukrainischen Soldaten vor, sondern veranstalten
auch ein Gemetzel in der Zivilbevölkerung. Unser aller Mitgefühl
gilt der ukrainischen Bevölkerung. Wir können nur hoffen, dass dieser
Aggressionskrieg bald ein Ende findet.

An dieser Stelle danke ich im Namen der Fraktion der Freien
Wähler allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, vor allem aber auch
der Gräfenberger Kirchengemeinde, die sich der aus der Ukraine ge-
flüchteten Personen annehmen, die bei uns in Gräfenberg und unseren
Stadtteilen Schutz suchen. Danken wollen wir auch den örtlichen
Feuerwehren, die in Zusammenarbeit mit örtlichen Geschäften eine
großartige Unterstützungsaktion für die Menschen in der Ukraine
ins Leben gerufen haben.
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ihren Einsatz wird öffentliches Eigentum der Stadt Gräfenberg ge-
pflegt, erhalten oder gar wesentlich verbessert und das kulturelle
Leben sehr bereichert.

Diese großartige Unterstützung brauchen wir aber auch, wenn
wir im Sommer unsere beiden Stadtjubiläen feiern und für das Jahr
2024 wieder ein Bürgerfest vorbereiten wollen.

Wir, die Fraktion der Freien Wähler, bedanken uns bei allen
Bediensteten der Stadt, der VG und aller angegliederten Einrichtungen
für ihre Arbeit und die sachliche Kooperation während des gesamten
Jahres. Unser besonderer Dank gibt aber unserem Kämmerer, Herrn
Steinlein, für die kompetente Verwaltung unserer Finanzen.

Die Fraktion der Freien Wähler stimmt dem vorliegenden Haus-
halt zu.

Werner Wolf, Fraktionssprecher,
Freie Wähler Gräfenberg

Stellungnahme der GBL Fraktion zum Haushalt 2022 -
Stadtrat Kracker

Auch in diesem Jahr dankt die GBL unserem Kämmerer und
der Verwaltung für die kompetente Erstellung und Erläuterung des
Haushalts 2022.

Als positive Entwicklung kann die Stadt eine nicht nur unerheb-
liche Zunahme von Gewerbesteuer- und Einkommenssteuereinnahmen
für das Jahr 2022 prognostizieren. Auch etwaige Zuschüsse vom
Land für unsere Kindergärten sollen für das Jahr 2022 deutlich höher
ausfallen. Diese Entwicklung ist als äußerst erfreulich anzusehen.

Gleichzeitig stehen im Jahr 2022 und in den darauffolgenden
Jahren weiterhin viele Projekte an, die eine kluge und besonnene Fi-
nanzplanung erfordern. Zunächst ist hier unser neues Hallenbad zu
nennen. Unbestritten wird uns dieses Vorhaben viele Jahre finanziell
in Anspruch nehmen, doch ist der positive Nutzen eines solchen Ba-
des gerade für unsere jüngsten Einwohner und den weiteren Gene-
rationen von unschätzbarem Wert. Auch die für die Planung und Bau
erhaltenen Fördersummen, lassen uns hinsichtlich des Hallenbads
in Gräfenberg freudig in die Zukunft blicken. Zudem ist die Planung
für die Sanierung unseres Freibads mittlerweile weiter vorangeschritten.
Auch soll unser Busbahnhof barrierefrei ausgebaut werden. Dabei
erhält die Stadt einen erheblichen Zuschuss, muss aber auch einen
gewissen Eigenanteil selbst tragen.

Unabhängig von den gerade eben genannten Projekten gibt es
ein weiteres wichtiges Thema, welches auch in Zukunft nicht nur
unser Städtchen finanzpolitisch beschäftigen wird. Der andauernde
Krieg in der Ukraine verdeutlichte uns allen unmittelbar, dass sich
die zukünftige Energiepolitik, auch auf kommunaler Ebene, nicht
nur aufgrund des noch existierenden Klimawandels (existiert tatsäch-
lich noch) verändern muss. Hierzu haben wir in unserem Gemeinde-
gebiet bereits die entsprechenden Grundlagen gelegt. Doch zeigt uns
die andauernde Krise, dass ein stetiger Ausbau von erneuerbaren
Energien und alternativen/neuen Techniken stets erforderlich ist.

Daher stand und steht die GBL weiterhin hinter dem Projekt
und Idee des Nahwärmenetzes. Wie sicherlich viele Bürgerinnen und
Bürger mittlerweile zur Kenntnis genommen haben, stellt sich der Bau
des Nahwärmenetzes derzeit als nicht gerade einfach dar. Wir wissen,
dass die derzeitige Situation für viele Anschlussnehmer äußerst unbe-
friedigend ist. Bitte glauben Sie uns, dass sich dies auch für uns so
darstellt. Das Kommunalunternehmen (KUG) mit all seinen Mitarbeitern
arbeitet mit Hochdruck an Lösungen für die entstandenen Schwierig-
keiten. Wie diese dann letzten Endes aussehen werden, kann derzeit
noch nicht genau benannt werden. Trotzdem hätten uns ein deutlich
offensiveres Auftreten der Stadtspitze gegenüber Planern und aus-
führender Firma gewünscht. Unabhängig davon erscheint der GBL,
gerade hinsichtlich der jüngsten weltpolitischen Entwicklung, der Ge-
danke als richtig, die Grundversorgung unserer städtischen Bevölkerung
weitestgehend in kommunaler Hand auszubauen und zu erhalten. Ein
solches Vorgehen schütz unsere Bürgerinnen und Bürger vor dem glo-
balen Preiswettbewerb und stellt eine sichere und bezahlbare Grundver-
sorgung jedes einzelnen Bewohners dar.

In Anbetracht dessen ist es auch erfreulich, dass weitere Frei-
flächenphotovoltaikanlagen in unserem Gemeindegebiet entstehen.
Nach den zu Anfangs erhitzten Gemütern bzgl. der Planungen beim
Umspannwerk Thuisbrunn hat (nach einem konstruktiven öffentlichen
Besprechungstermin in der Grundschulturnhalle Gräfenberg) der In-
vestor die ursprüngliche Planung geändert und die Anliegen und An-

regungen der umliegenden Bewohner mitberücksichtigt. Damit
hoffen wir, dass auch wir als Kommune unseren Beitrag zu einer
dringend erforderlichen Energiewende leisten können.

Der gerade in Fortschreibung befindliche Flächennutzungsplan,
stellt hier zudem eine günstige Gelegenheit dar, die Entwicklung
unseres Gemeindegebiets nicht nur hinsichtlich der Wohnbebauung
neu auszurichten, sondern evtl. auch geeignete Flächen für weitere
Photovoltaik- und Windkraftanlagen festzulegen. Wir sind gegenüber
zukünftigen Generationen in der Pflicht (so auch das Bundesver-
fassungsgericht) heute unseren Beitrag zu leisten den menschlich
gemachten Klimawandel zu begrenzen. Dies wird erhebliche An-
strengungen in den kommenden Jahren und damit einhergehende fi-
nanzielle Belastungen für die Stadt Gräfenberg aber auch jedes Ein-
zelnen mit sich bringen. Nur gemeinsam werden wir diese Hindernisse
bewältigen können.

Trotz aller derzeitigen Widrigkeiten im Weltgeschehen (u.a.
die Coronakrise und der Ukraine-Krieg) und immer mehr Ein-
sparungen bei Förderprogrammen, sehen wir die Stadt Gräfenberg
mit all seinen Ortsteilen gut für das laufende Jahr finanziell aufgestellt.
Nicht zuletzt durch unsere kompetenten Mitarbeiter der Verwaltung
und besonders unseren Kämmerer Herrn Steinlein. Nochmals herz-
lichen Dank dafür!

Die GBL stimmt dem Haushalt 2022 und den Finanzplanungen
für die Folgejahre zu.

Haushaltsrede 2022 Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen -
Stadträtin Scheumann

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrter Herr Steinlein,
sehr geehrte Damen und Her-ren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

als Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen im Stadtrat Gräfenberg
nehmen wir zum vorliegenden Entwurf des Haushalts der Stadt
Gräfenberg wie folgt Stellung:

Wir danken Herrn Steinlein und der Verwaltung für die Er-
stellung des Entwurfs und die dafür geleistete Arbeit. Unser Dank
gebührt auch den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gewerbetrei-
benden, die durch ihre Steuern die Finanzierung dieses Haushalts
überhaupt erst ermöglichen. Und natürlich danken wir auch allen
Bürgerinnen und Bürgern, die durch ihr ehrenamtliches Engagement
das Gemeinwesen unserer Stadt am Laufen halten.

Da in der vorigen Sitzung des Stadtrats noch kein Haushaltsent-
wurf, sondern lediglich eine Aufstellung der wichtigsten Daten als
Tischvorlage zur Verfügung stand war eine angemessene Einbeziehung
des Stadtratsgremiums nicht gegeben. Wir bitten künftig wieder zu
der bewährten Praxis zurückzukehren: Zuerst sollte der Haushalt auf
Basis eines vorliegenden Entwurfs im Gremium beraten und dann
in der kommenden Sitzung beschlossen werden.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, die letzten Wochen
und Monate haben in vielerlei Hinsicht die Koordinaten verändert:
Ein schrecklicher Krieg tobt in Europa. Er führt uns vor Augen, wie
wichtig und wertvoll Frieden ist und wie abhängig wir von fossilen
Brennstoffen sind. Parallel dazu sind die drohende Klimakatastrophe
und das Artensterben nach wie vor eine essentielle Bedrohung für
unsere Zivilisation.

Viele Krisen, eine gemeinsame Lösung: Massiver Ausbau
regenerativer Energieträger, Ener-gieeinsparung und Effizienz-
steigerung sind unsere zentralen Zukunftsaufgaben.

Auf den ersten Blick scheint der städtische Haushalt hinter den
bedeutenden Themen wie Krieg und Frieden, Klimawandel und Ge-
sundheit zurückzustehen. Aber bei näherem Hinsehen ist die Kom-
munalpolitik für diese Themen alles andere als bedeutungslos:

Auch wir haben hier vor Ort die Verantwortung die Energie-
wende mitzugestalten: Wir fordern eine zukunftsorientierte Haltung
zum Nahwärmenetz, Solarparks und Windrädern.

Für unsere Gesundheit fordern wir eine eindeutige Stellung-
nahme zum Schutz des Grundwassers bezogen auf Bauschuttab-
lagerungen im Steinbruch.

Für unsere Lebensqualität fordern wir die Sanierung des Frei-
bads, den Neubau des Hallenbads, die Erweiterung der Kindergarten-
und Mittagsbetreuungskapazitäten und die Sanierung der Altstadt.

Für uns sind das die wichtigsten Gräfenberger Zukunftsprojekte.
Diese müssen im Haushalt berücksichtigt werden und dies ist – so-
weit das aus den vorliegenden Unterlagen hervorgeht – auch der
Fall. Daher können wir dem Haushalt zustimmen.
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Für die genannten Projekte, die für die Zukunft der Stadt ele-
mentar sind, kann ein höherer Schuldenstand in Kauf genommen
werden, denn es handelt sich hierbei um Investitionen in unsere Zu-
kunft, in die Zukunft unserer Stadt und unserer Bürgerinnen und
Bürger.

Es reicht daher nicht, dass diese Projekte im Haushalt stehen,
es ist die Aufgabe und Pflicht von Bürgermeister und Verwaltung,
diese voranzutreiben und nachhaltig zum Erfolg zu führen. Diese
Zukunftsprojekte dürfen nicht in den Sand gesetzt werden!

Es reicht nicht die Verwaltung zu verwalten, sondern es braucht
bei Bürgerbelangen einen Visionär mit starkem Engagement, der,
damit wir eine zukunftsorientierte Stadt wachsen lassen, mitdenkt,
vorausdenkt und lenkt, ohne die Kosten aus dem Ruder laufen zu
lassen.

Wir wünschen uns vom Bürgermeister Aktion und Offenheit
für gute Ideen statt Detail-Verwaltung und wochenlanges Prüfen von
Anfragen.

Ich danke herzlich für Ihre Aufmerksamkeit.
Christiane Scheumann

Stellvertretende Fraktionsvorsitzende

Haushaltsrede SPD Fraktion 2022 - Stadträtin Meinhardt
Sehr geehrter Herr Steinlein, sehr geehrter Herr Bürgermeister,

liebe Kolleginnen und Kollegen im Stadtrat.
Auch in diesem Jahr zeigen sich die Haushaltszahlen besser

als angenommen. Vielen Dank Ihnen, Herr Steinlein, für Ihre Arbeit
und Erklärungen dazu.

Die Stadt Gräfenberg hat auf Grund ihrer vielseitigen Gewerbe-
betriebe und eines gesunden Branchenmix, bei der Gewerbesteuer
ein gehöriges Plus erreicht. Auch bei der Einkommensteuer sind die
Einnahmen höher als erwartet.

Um aber die geplanten Projekte umzusetzen, braucht es einen
Kreditbedarf von 390.000 €. Die pro Kopf Verschuldung bei 4186
Einwohnern liegt dann bei 605,24 Euro. Die Gesamtverschuldung
bei 2.533.525 €. Für große Zukunftsinvestitionen sind diese Kredite
in Ordnung, vorausgesetzt, diese Projekte werden auch vernünftig
umgesetzt.

Immer noch haben drei Bauprojekte in Gräfenberg absolute
Priorität: Das Nahwärmenetz, das Hallenbad und das Freibad. Bei
allen drei Projekten sehen wir das gleiche Bild: Es läuft langsamer
als erwartet und langsamer als möglich.

Punkt 1: Der langsame Ausbau des Nahwärmenetzes.
Der Klimawandel fordert, dass fossile Brennstoffe so schnell

wie möglich der Vergangenheit angehören müssen. Auf Grund des
grausamen Krieges in der Ukraine bemüht sich unsere Bundes-
regierung Öl- und Gaslieferungen aus Russland einzuschränken.
Diese Herausforderungen können wir mit unserem Nahwärmenetz
angehen und wir haben eine gewisse Unabhängigkeit von diesen
Rohstoffen. Leider zeigt sich bei diesem Projekt eine große Unzu-
friedenheit der zukünftigen Kunden des Nahwärmenetzes. Diese
sind mit einer umfangreichen Verzögerung des Baus konfrontiert
und müssen daher immer noch die enorme Preissteigerung bei En-
ergiekosten hinnehmen.

Der Bau des Nahwärmenetzes begann bereits im April 2021.
Sehr viel Kritik und Unmut kam von den Hausbesitzern, die auf
ihren Anschluss warten. Sie bemängelten sowohl die Arbeitsweise
der beauftragten Firmen, als auch die schlechten Informationen
seitens der Stadt. So manch einer hat in dieser angespannten Lage
vergeblich auf eine Stellungnahme des Bürgermeisters gewartet. Es
ist zu bedauern, dass bis Ende 2021 nur drei Haushalte an das Nah-
wärmenetz angeschlossen wurden. Wir hoffen daher sehr, dass bis
Ende 2022 alle geplanten Haushalte angeschlossen werden können.
Dies ist Grund genug den Bürgermeister in die Pflicht zu nehmen
für die baldige Fertigstellung dieses Projektes.

Punkt 2: Die Verzögerungen beim Projekt Hallenbad.
Erste Planungen zum neuen Hallenbad in Gräfenberg wurden

bereits 2019 abgeschlossen. Hätte man sich mit diesem Projekt in
den vergangenen 2 Jahren intensiver beschäftigt, könnte dieses Pro-
jekt schon abgeschlossen sein. Es wäre auch durchaus möglich
gewesen, dem derzeitigen Betreiber, sofern Gräfenberg weiter mit
diesem zusammenarbeiten möchte, einen nahtlosen Übergang zu er-
möglichen. Jetzt steht eine Fertigstellung für den Oktober 2023 im
Raum und womöglich wird der Bau der Mensa des Landkreises

durch die Stadt Gräfenberg verzögert. Wir erwarten, dass sich nun
mit der erforderlichen Entschlossenheit darum gekümmert wird, so-
dass es nicht zu weiteren Verzögerungen kommt. Wir möchten daran
erinnern, dass bereits im Jahr 2019 mehrere Gemeinden mit ihrer
Unterschrift versichert haben, ihre Schulkinder weiterhin nach Gräfen-
berg zum Schwimmunterricht zu bringen. Diesen Gemeinden gegen-
über besteht die Verpflichtung mit dem Startsignal Sicherheit zu
geben.

Punkt 3: Renovierung Freibad
Die Planungen zum Freibad sind eine gemeinsame Sache mit

den Gemeinden Streitberg und Egloffstein. Die Bauarbeiten dazu
sollen nach Beendigung der diesjährigen Badesaison beginnen.

Unser Freibad ist eine historische und außergewöhnliche Einrich-
tung, die auch von vielen Badegästen aus dem Umland besucht wird.

Diese drei genannten Projekte wurden in der letzten Legislatur-
periode geplant und haben absolute Priorität. Es ist an der Zeit mit
besonderer Dringlichkeit das erstgenannte Projekt – das Nahwärmenetz
– erfolgreich abzuschließen. Beim Bau Hallenbad muss die Stadt,
vor allem der Bürgermeister, wie versprochen in der Sitzung mit
dem Kreisrat im Februar 2021, endlich mal „Gas geben“.

Bei allen drei Projekten fehlt es an Transparenz und Information
zur Bevölkerung. Wer es schafft, in den sozialen Medien sich in
Szene zu setzen, sollte auch in der Lage sein, über die für die Stadt
wichtigen Projekte offen zu kommunizieren. Auch würden wir be-
grüßen, dass die Bevölkerung an den Stadtratssitzungen wieder zahl-
reicher teilnimmt und ihr nicht aufgrund der Corona Situation von
einer Teilnahme abgeraten wird.

Für die zukünftigen Jahre steht der Neubau einer 2. Kindertages-
stätte an. Auch für dieses Vorhaben begann die Planungsphase im
Frühjahr 2021. Die Mitglieder des Stadtrats wurden vom Bürgermeister
beauftragt, geeignete Grundstücke für den Standort zu nennen. Das
hat man auch getan. Leider dauerte es dann ein ganzes Jahr bis die
Standortsuche Tagesordnungspunkt in der Stadtratssitzung wurde.

Zur Aufwertung unseres Gräfenberger Marktplatzes sind fol-
gende Maßnahmen geplant.

Neue Sitzgelegenheiten, Informationstafeln und Wegweiser
zu historischen Gebäuden und Plätzen. Damit wir mit einer Förderung
der Regierung Oberfranken rechnen können, muss die Fertigstellung
2022 erfolgt sein. Darüber hinaus, sollten die maroden Straßen nicht
aus dem Blickfeld geraten. Beim Thema Scheunenviertel warten die
Altstadtfreunde bis heute auf mehr Engagement von der Stadtspitze.

Zur Bausituation in Gräfenberg. Bauland ist nach wie vor Mangel-
ware. Dennoch sind wir der Meinung, erst Baulücken zu füllen, nach
dem Prinzip, innen vor außen, bevor neue Baugebiete erschlossen
werden.

Abschließend, ein besonders wichtiges Thema, dass uns alle
derzeit beschäftigt: Die aktuelle Aufnahme ukrainischer Flüchtlinge
in unseren Gemeinden. Hierfür hat sich Herr Dekan Redlingshöfer
eingesetzt. Es gibt inzwischen einen Helferkreis, der sich um die
Fahrten zum Einkaufen, Arztbesuchen und zu Ämtern kümmert. Für
den Deutschunterricht ist gesorgt, ebenso für regelmäßige Treffen
zum Austausch der Ukrainer untereinander. Verschiedene Vereine
organisieren immer noch den Transport von Lebens- und Hilfsmittel
in die Ukraine. Dafür herzlichen Dank!

Wir möchten jedoch auch darauf hinweisen, dass dies eigentlich
in erster Linie eine kommunale Aufgabe ist, dies mitzutragen. Vor
allem die Anwesenheit bei diesen Organisationen und das persönliche
„sich kümmern um“ ist Pflicht des Bürgermeisters. Hier genügt es
nicht, im Amtsblatt auf die zuständigen Ämter im Landratsamt hinzu-
weisen, so wie es bis jetzt der Fall ist. Man sollte schon an mehr
denken als den eigenen großen Auftritt auf Facebook.

Und weil der letzte Satz immer im Gedächtnis bleibt, vielen
Dank allen Bürger*innen von Gräfenberg, den Vereinen und Ehrenamt-
lichen, die ganz selbstverständlich mit ihrer Arbeit unseren Ort lebens-
und liebenswert gestalten. Vielen Dank den Mitarbeiter*innen in
unserer Verwaltung für ihr Engagement und fachliche Kompetenz.

Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit,
wir stimmen dem Haushaltsplan zu.

Elisabeth Meinhardt

Der Stadtrat Gräfenberg beschloss daraufhin die auf der Grund-
lage des Investitionsprogramms aufgestellte Finanzplanung für die
Jahre 2021 bis 2025 sowie die den Erlass der Haushaltssatzung und
die Aufstellung des Haushaltsplans 2022.
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Bekanntmachung
Einladung zur 30. Sitzung des Stadtrates

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am
Mittwoch, den 27. April 2022, um 1830 Uhr, Sitzungssaal im Histo-
rischen Rathaus, Marktplatz 1 statt. An die Bevölkerung ergeht herz-
liche Einladung!

Tagesordnung
1. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der Stadt-

ratssitzung vom 07.04.2022
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen

bei denen der Grund für die Geheimhaltung weggefallen ist,
Informationen des Bürgermeisters

3. Modernisierung Freibad Gräfenberg – Entscheidung der Varian-
tenauswahl; hierzu sind Herr Krautloher und Herr Kalb ein-
geladen

4. Bauleitplanung Stadt Gräfenberg; Bebauungsplan "Michelsberg"
a) Behandlung der Anregungen aus der Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB
b) Behandlung der Anregungen aus der Behördenbeteiligung und
zur Beteiligung der Nachbargemeinden gem. § 4 Abs. 2 BauGB
c) Satzungsbeschluss

5. Anfragen gemäß § 31 der Geschäftsordnung
Gräfenberg, 21. April 2022

Stadt Gräfenberg
Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister

Freibad Gräfenberg; hier: Anpassung der Eintrittspreise
ab der Badesaison 2022

Insbesondere aufgrund eines Vergleichs der Eintrittspreise ver-
schiedener Freibäder in der Region wurde von Seiten der Verwaltung
ein Vorschlag zur moderaten Erhöhung ausgearbeitet. Folgende Ein-
trittspreise hat der Stadtrat ab der Badesaison 2022 beschlossen:

Die Familienkarte kostet künftig 100,00 €, bei Schulklassen
jedes Kind 1,50 €.

Bauleitplanung Markt Hiltpoltstein; Aufstellung des Bebau-
ungsplans "Kleine Höh - 1. Änderung"; hier: Beteiligung gem. §
4 Abs. 1 BauGB

Die Stadt Gräfenberg nahm die Bauleitplanung zur Kenntnis,
Einwände wurden nicht erhoben.

Bauleitplanung Gemeinde Obertrubach, Teilaufhebung des
Bebauungsplans "Wirtswiese", hier: Beteiligung gem. § 4 Abs. 2
BauGB

Die Stadt Gräfenberg nahm die Bauleitplanung zur Kenntnis,
Einwände wurden nicht erhoben.

Kindergarten Gräfenberg; hier: Sachstandsmitteilung
über den erhöhten Bedarf und Vorstellung möglicher Standorte
für die neue Kindertagesstätte; hierzu ist Dipl. Ing. Gebhardt
eingeladen

Anfang des Jahres wurde der Stadt Gräfenberg durch den
Träger des Kindergartens Gräfenberg mitgeteilt, dass eine stark er-
höhte Nachfrage an Kinderbetreuungsplätzen ab 09/2022 existiert,
die aktuell nicht abgedeckt werden kann.

Leider wurde deutlich, dass die Kapazitäten des Neubaus sowie
die im Anschluss noch kurzfristig initiierte temporäre Kindertagesstätte
nicht ausreichend sind. Zudem besteht für die Stadt Gräfenberg wieder-
rum ein extrem kurzer Reaktionszeitraum, um ein adäquates rechtskon-
formes Betreuungsangebot zur Verfügung zu stellen.

Um ein Angebot an Plätzen bieten zu können, wurde durch
das Architekturbüro Gebhardt und Steinlein insbesondere eine Er-
weiterung des Bestandes der temporären Kindertagesstätte überprüft
und für machbar erachtet. Eine altersgemischte Gruppe könnte unter-
gebracht werden und der akute Bedarf für 2022 wäre gedeckt. Zwar
bestehen auf Grund der Einrichtungsgröße Bedenken von Seiten des
Landratsamtes und dem Träger aber aufgrund der Notsituation sollte
ein Konsens gefunden werden können. Diese Möglichkeit schafft
jedoch nur eine sehr kurzfristige Entlastung. Ab spätestens 2023
muss zwingend eine zusätzliche, weitergehende Lösung angestrebt
werden. Darüber hinaus besteht zwingender und dringlicher Hand-
lungsbedarf für den Neubau einer endgültigen Kindertageseinrichtung.
Es wird davon ausgegangen, dass bis zur Bezugsfertigkeit ein Zeit-
raum von mindestens drei Jahren vergeht.

Aufgrund der Basisdaten geht die Verwaltung davon aus, dass
für eine temporäre zusätzliche Einrichtung für drei Gruppen, nämlich
einer Kindergartengruppe, einer Krippengruppe und einer altersge-
mischten Gruppe notwendig und zu planen wäre (12 Krippenkinder,
25 Kindergartenkinder, 18 Kinder für altersgemischte Gruppe). An-
lässlich der aktuellen Flüchtlingssituation ukrainischer Staatsbürger
müsste zudem noch weiteren Kindern eine Betreuung angeboten
werden; die Zahlen hierfür können jedoch nicht abgeschätzt werden.

Vom Ingenieurbüro Gebhardt und Steinlein wurden neun Stand-
orte für eine temporäre als auch für eine endgültige Kindertagesstätte
geprüft und anhand verschiedener Kriterien empfohlen bzw. ausge-
schlossen. U.a. wurden hierbei die Topografie, Erschließung, Wirt-
schaftlichkeit und Baurecht berücksichtigt. Die Informationen wurden
vom Stadtrat zur Kenntnis genommen. Da sich einige vorgeschlagene
Grundstücke nicht im Eigentum der Stadt Gräfenberg befinden,
wurde die weitere Diskussion im nichtöffentlichen Teil der Sitzung
fortgeführt.

Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB),
Bauleitplanung der Stadt Gräfenberg –
Aufstellung des Bebauungsplans mit

Grünordnungsplan Nr. 32 „Lilling Gewerbe“

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat Gräfenberg billigte in seiner Sitzung vom 10.03.2022
den Entwurf zur Aufstellung des Bebauungsplans mit Grünordnungsplan
Nr. 32 „Lilling Gewerbe“.

Ziel der Planung ist die Schaffung von Erweiterungsmöglich-
keiten für die bestehende Gewerbefläche.

Der Entwurf zur Aufstellung des Bebauungsplans mit Grün-
ordnungsplan Nr. 32 „Lilling Gewerbe“ für das Gebiet der Grund-
stücke Flst. 561 und 561/1 Gemarkung Lilling im Bereich nordwestlich
von Lilling

und die Begründung liegen
vom 05.05.2022 bis einschließlich 07.06.2022
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB),
Bauleitplanung der Stadt Gräfenberg –

13. Änderung des Flächennutzungsplans

hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat Gräfenberg billigte in seiner Sitzung vom
10.03.2022 den Entwurf zur 13. Änderung des Flächennutzungsplans.

Ziel der Planung ist die Schaffung von Erweiterungsmöglich-
keiten für die bestehende Gewerbefläche.

Der Entwurf zur 13. Änderung des Flächennutzungsplans für
das Gebiet der Grundstücke Flst. 561 und 561/1 Gemarkung Lilling
im Bereich nordwestlich von Lilling

und die Begründung liegen
vom 05.05.2022 bis einschließlich 07.06.2022

in der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg, Kirchplatz 8, in
der Halle im 2. Obergeschoss, während der allgemeinen Dienststunden
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während der Auslegungsfrist besteht Gelegenheit zur Erörterung
und es kann jedermann Anregungen und Stellungnahmen zu dem
Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift
vorbringen.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan unberücksichtigt
bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte
kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung
des Flächennutzungsplans nicht von Bedeutung ist.

Umweltbezogene Informationen sind in den Planunterlagen
zu folgenden Schutzgütern enthalten:

• Boden
• Wasser
• Klima und Luft
• Tiere und Pflanzen
• Mensch
• Landschaft
• Fläche
• Kultur- und Sachgüter,

sowie deren Wechselwirkungen.
Es liegen folgende umweltbezogene Gutachten zur Einsicht vor:

• Gewerbegebiet Lagerplatz und Recycling Bauschutt Bauschutt
in Lilling, Stadt Gräfenberg - schalltechnische Untersuchungen
im Rahmen der Bauleitplanung, IBAS Bayreuth, Bericht vom
28.02.2022
Es liegen folgende umweltbezogene Stellungnahmen zu den

Schutzgütern zur Einsicht vor:
Mensch

• Zum Immissionsschutz eines angrenzenden Mischgebiets
• Zu Auflagen des Immissionsschutzes bei der Anlagengenehmigung

in der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg, Kirchplatz 8, in
der Halle im 2. Obergeschoss, während der allgemeinen Dienststunden
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während der Auslegungsfrist besteht Gelegenheit zur Erörterung
und es kann jedermann Anregungen und Stellungnahmen zu dem
Entwurf schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift
vorbringen.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben,
wenn die Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen
müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung des
Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.

Umweltbezogene Informationen sind in den Planunterlagen
zu folgenden Schutzgütern enthalten:

• Boden
• Wasser
• Klima und Luft
• Tiere und Pflanzen
• Mensch
• Landschaft
• Fläche
• Kultur- und Sachgüter,

sowie deren Wechselwirkungen.
Es liegen folgende umweltbezogene Gutachten zur Einsicht vor:

• Gewerbegebiet Lagerplatz und Recycling Bauschutt Bauschutt
in Lilling, Stadt Gräfenberg - schalltechnische Untersuchungen
im Rahmen der Bauleitplanung, IBAS Bayreuth, Bericht vom
28.02.2022
Es liegen folgende umweltbezogene Stellungnahmen zu den

Schutzgütern zur Einsicht vor:
Mensch

• Zum Immissionsschutz eines angrenzenden Mischgebiets
• Zu Auflagen des Immissionsschutzes bei der Anlagengeneh-

migung
Boden

• Zu Regelungen bei Bodendenkmalen
• Zu Vorgaben zum Bodenschutz

Tiere und Pflanzen, Biodiversität
• Zu Vogelschlag an Gebäuden
• Zum Grenzabstand bei Bepflanzungen

Wasser
• Zur Entwässerung des Plangebiets und zur Versickerung
• Zu Oberflächenwasserabfluss
• Zu nicht vorhandenen Wasserschutzgebieten, Überschwemmungs-

gebieten und wassersensiblen Bereichen
Fläche

• Zur Reduzierung der Flächeninanspruchnahme für neue Sied-
lungsflächen
Schutzgutübergreifende Aspekte

• Zu der Herstellung der Ausgleichsfläche
• Zur Gestaltung der Freiflächen im Gewerbegebiet
• Zu nicht vorhandenen Altlasten

Die gesamten Unterlagen können auch im Internet auf der
Homepage der Stadt Gräfenberg unter der Adresse www.graefenberg.
de/wirtschaft-bauen/bauleitplanung eingesehen werden.

Aufgrund der derzeitigen Situation können die Unterlagen im
Verwaltungsgebäude nur nach Terminabsprache eingesehen werden.
Hierzu wenden Sie sich bitte an Frau Kutscher (tanja.kutscher@
graefenberg.de / 09192 / 709 – 33).

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der

Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 Bau
GB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absender-
angaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis
der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanver-
fahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Gräfenberg, 19.04.2022
Kunzmann, Erster Bürgermeister
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Boden
• Zu Regelungen bei Bodendenkmalen
• Zu Vorgaben zum Bodenschutz

Tiere und Pflanzen, Biodiversität
• Zu Vogelschlag an Gebäuden
• Zum Grenzabstand bei Bepflanzungen

Wasser
• Zur Entwässerung des Plangebiets und zur Versickerung
• Zu Oberflächenwasserabfluss
• Zu nicht vorhandenen Wasserschutzgebieten, Überschwemmungs-

gebieten und wassersensiblen Bereichen
Fläche

• Zur Reduzierung der Flächeninanspruchnahme für neue Siedlungs-
flächen
Schutzgutübergreifende Aspekte

• Zu der Herstellung der Ausgleichsfläche
• Zur Gestaltung der Freiflächen im Gewerbegebiet
• Zu nicht vorhandenen Altlasten

Die gesamten Unterlagen können auch im Internet auf der
Homepage der Stadt Gräfenberg unter der Adresse www.graefenberg.
de/wirtschaft-bauen/bauleitplanung/ eingesehen werden.

Aufgrund der derzeitigen Situation können die Unterlagen im
Verwaltungsgebäude nur nach Terminabsprache eingesehen werden.
Hierzu wenden Sie sich bitte an Frau Kutscher (tanja.kutscher@
graefenberg.de / 09192 / 709 – 33).

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der

Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 Bau
GB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderan-
gaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“
das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren
nach § 7 Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ist gemäß § 7
Absatz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen
können (§ 3 Abs. 3 BauGB).

Gräfenberg, 19.04.2022 - Kunzmann, Erster Bürgermeister

Wahl des Kommandanten und
Stellvertretenden Kommandanten der

Freiwilligen Feuerwehr Sollenberg
In der Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Sollen-

berg am Freitag, 29.04.2022 um 1830 Uhr im Feuerwehrhaus
Sollenberg wird der neue Kommandant und Stellvertretende Kom-
mandant gewählt.

Hierzu ergeht Einladung an alle Feuerwehrdienstleistenden
(Aktive Mitglieder) und Feuerwehranwärter, die das 16. Lebensjahr
vollendet haben.

Nach Art. 8 Abs. 2 Satz 1 i. V. m. Abs. 5 des Bayer. Feuerwehr-
gesetzes (BayFwG) sind der Kommandant und sein Stellvertretender
aus der Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. Die Amtszeit beträgt
sechs Jahre.

Feuerwehrkommandant kann nur werden, wer nach Vollendung
des 18. Lebensjahres mindestens vier Jahre in einer Feuerwehr Dienst
geleistet und die vorgeschriebenen Lehrgänge mit Erfolg besucht
hat. Ausnahmsweise genügt es, wenn den Umständen nach anzu-
nehmen ist, dass der Betreffende solche Lehrgänge in angemessener
Frist mit Erfolg besuchen wird (Art. 8 Abs. 3 BayFwG).

Seine Aufgabe ist es, für die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen
Feuerwehr zu sorgen, Einsätze und die fachliche Ausbildung der
Feuerwehrkräfte zu leiten, Dienstgrade zu ernennen sowie die Ge-
meinde in Fragen des abwehrenden Brandschutzes und des technischen
Hilfsdienstes zu beraten (Art. 8 Abs. 1 BayFwG). Der Stellvertreter
unterstützt den Kommandanten in seinen Aufgaben.

Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung vorzubringen
(schriftlich oder mündlich).

Die Wahl erfolgt mittels Stimmzettel in geheimer Abstimmung.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen

Stimmen erhält. Erhält kein Bewerber eine Mehrheit, so findet eine
Stichwahl statt. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die Ge-
meinde.

Wahlberechtigt sind alle Feuerwehrdienstleistenden, die das
16. Lebensjahr vollendet haben.

Um Erscheinen im Dienstanzug wird gebeten.
Gräfenberg, 14.04.2022

Ralf Kunzmann, Erster Bürgermeister

Vollsperrung in der Guttenburger Straße
Der Landkreis Forchheim beabsichtigt die Stützmauer in

der Guttenburger Straße (FO 28) zu sanieren. Hierfür wird eine
Vollsperrung im Zeitraum vom 19.04.2022 bis 14.10.2022 benötigt.

Vollsperrung in Sollenberg
In der Zeit vom 07.04.2022 bis 25.05.2022 ist der öffentliche

Feld- und Waldweg in Sollenberg, 91322 Gräfenberg (Sollenberger
Lohe) aufgrund des Einbaus eines Löschwasserbehälters vollständig
gesperrt.

Für die während der Bauzeit auftretende unvermeidliche Verkehrs-
beschränkung bittet die Stadt Gräfenberg um Verständnis und um
Berücksichtigung bei den notwendigen Fahrten.
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Bericht über die 22. öffentliche Sitzung
des Gemeinderates Weißenohe am 13.04.2022

Zu folgenden Anträgen wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt:

• Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis zur Dachsanierung
auf dem Flst. 27, Gmkg. Weißenohe; Antragsteller: Kloster-
brauerei Weißenohe GmbH & Co. KG

• Antrag auf denkmalschutzrechtliche Erlaubnis auf Turmsanierung
mit Westfassade auf dem Flst. 26, Gmkg. Weißenohe (Kloster-
kirche); Antragsteller: Staatliches Bauamt Bamberg
Sirenenförderprogramm; Sachstandsbericht und Beschluss

über die Neuanschaffung der Sirene Dorfhaus
Der Gemeinderat Weißenohe beschloss die Neuanschaffung

der Sirene Dorfhaus und die Verlegung des Standorts auf das neue
Gerätehaus, Dorfhauser Str. 74. Die Haushaltsmittel wurden bereits
im Haushalt 2022 eingestellt.

Sanierung Klosterbrauerei; hier: Beschlussfassung über
Änderung des Kommunalen Förderprogramms 2022

Die förderfähigen Kosten werden mit 180.000 € veranschlagt.
Bei 30 % Förderhöchstsatz ergibt sich ein Förderbetrag in Höhe von
54.000 €. Der Eigenanteil der Gemeinde liegt bei 40 % des Förderbe-
trages und damit bei 21.600 €. Der Gemeinderat beschloss die Dach-

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,
eure Hilfsbereitschaft ist unglaublich und ungebrochen.

Wir danken euch von Herzen dafür.

„Wir können den Wind nicht ändern,
aber die Segel anders setzen!“ [Aristoteles]

Wir hoffen, wir können die Segel weiterhin auf Solidarität und
Gemeinschaft setzen und alle Geflohenen ein gutes Eingewöhnen
in unserer Gemeinde ermöglichen.

Aktuelle Informationen zum Hilfsbedarf und Hilfsangebot
findet ihr auf der Website: www.hiltpoltstein-hilft.de oder unseren
SocialMedia Kanälen Facebook: „Hiltpoltstein-hilft“ oder Instagram:
@hiltpoltsteinhilft

Wenn ihr uns mit Sachspenden unterstützen wollt, meldet euch
mit eurem Angebot per Mail an sachspenden@hiltpoltstein-hilft.de.
Eine Koordination hierbei ist notwendig, weil wir nicht die Räumlich-
keiten haben, um eine große Menge an Sachspenden lagern zu
können.

Geldspenden sind weiterhin auf das Konto des Diakonievereins
mit dem Verwendungszweck „Ukraine“ unter DE18 7635 1040 0000
281618 möglich.

Das Helfer-Team Hiltpoltstein hilft

Beratungsangebot zum geplanten
Nahwärmenetz in Weißenohe

In der Gemeinde Weißenohe laufen derzeit Planungen für die
Errichtung eines Nahwärmenetzes zur Versorgung der Wohn- und
Geschäftsgebäude mit Wärme aus erneuerbaren Energieträgern.
Betreiber des Nahwärmenetzes soll eine zu gründende Bürgerenergie-
genossenschaft werden. Seit Herbst 2021 haben interessierte Bürger-
Innen aus Weißenohe die Möglichkeit, sich per Fragebogen für einen
Anschluss unverbindlich vormerken zu lassen.

Die bisherigen Ergebnisse der Befragung wurden im März auf
einer öffentlichen Informationsveranstaltung präsentiert. Die dazu
gehörigen Informationen sowie den Fragebogen finden sind auf der
Homepage der Gemeinde Weißenohe oder auf Anfrage bei der Ge-
meindeverwaltung.

Der Anschluss an ein Nahwärmenetz ist eine wirtschaftliche,
umweltfreundliche und komfortable Möglichkeit, die eigenen vier
Wände mit Energie für Raumwärme und Warmwasser zu versorgen.
Eine eigene Heizung wird nicht mehr benötigt und die Nutzer werden
langfristig unabhängig von fossilen Energieträgern wie Heizöl und
Gas.

Das Anschlussinteresse in Weißenohe ist bisher sehr hoch, die
Planungen sind aber noch nicht abgeschlossen und alle BürgerInnen
haben nach wie vor die Möglichkeit, ihr Interesse an einem Anschluss
per Fragebogen anzumelden. Je mehr mitmachen, desto günstiger
wird es!

Für die weitere Planung und Bürgerinformation bietet die Ge-
meinde Weißenohe daher in Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro
EVF – Energievision Franken GmbH eine individuelle Vor-Ort-
Beratung für alle bekannten und neuen Interessenten an, durch die
grundsätzliche Fragen zum Nahwärmenetz, den technischen Voraus-
setzungen sowie zu Kosten und Fördermöglichkeiten geklärt werden
können.

Um die Vor-Ort-Beratungstermine zu bündeln und um die An-
fahrtswege gering zu halten, werden die Beratungstermine ab dem
20. April bis zum 26. Mai jeweils mittwochs und donnerstags
zwischen 1000 Uhr und 1500 Uhr angeboten. In Einzelfällen können
auch Termine zu anderen Zeiten vereinbart werden. Telefonische
Beratungen sind nach Vereinbarung ebenfalls möglich.

Termine können telefonisch unter Tel.: 0951 / 93 29 09 41
oder E-Mail: nahwaerme@energievision-franken.de bei der EVF
vereinbart werden.

Die Gemeinde Weißenohe unterstützt die Planungen für ein
Nahwärmenetz in Bürgerhand und bittet Sie herzlich, dieses für alle
unsere BürgerInnen organisierte, kostenfreie und unabhängige Be-
ratungsangebot in Anspruch zu nehmen!

Die Beratung wird im Rahmen der Umsetzungsbegleitung
zum Energiekonzept Südliche Fränkische Schweiz durch das Amt
für Ländliche Entwicklung Oberfranken gefördert und ist für alle
Interessenten völlig unverbindlich und kostenlos.
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Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag

Veranstaltungen Kreisjugendring Forchheim
Mai 2022

Digitaler Elternabend am 04.05.2022
Der Kreisjugendring lädt interessierte Eltern zu einem Online-

Informationsabend am 04.05.2022 um 1900 Uhr zum Thema „Medien
in der Familie – Schwerpunkt Digitale Spiele“ ein. Digitale Spiele
faszinieren Kinder und Jugendliche und bereiten ihnen viel Freude.
Oftmals fehlt den Kindern jedoch noch die Kompetenz, ihr Spielver-
halten kritisch zu hinterfragen. Gemeinsam geht die Gruppe z.B.
den Fragen nach, was Kinder und Jugendliche an digitalen Spielen
fasziniert und welche Spielgenres verbreitet sind. Schwerpunkte sind
u.a. die Problematik von gewalthaltigen Spielen und exzessivem
Spielverhalten sowie die Vermeidung von Kostenfallen bei Online-
spielen. Diese und weitere Themen können beim Elternabend be-
sprochen und individuelle Fragen geklärt werden. Eine medienpäda-
gogische Fachkraft vom Referentennetzwerk der Stiftung Medienpäda-
gogik Bayern leitet die Veranstaltung, die sich an Eltern(-teile) von
10- bis 14-Jährigen richtet.

Das Treffen findet online statt und wird von der bayerischen
Staatskanzlei gefördert. Für die Teilnehmenden entstehen keine
Kosten. Alle weiteren Informationen und die Anmeldung sind noch
bis zum 24.04.2022 unter https://www.kjr-forchheim.de/programm/
veranstaltungen.php zu finden.

Tag der Jugend Kinder- und Jugendflohmarkt am 07.05.2022
Der Kreisjugendring Forchheim lädt nach der zweijährigen

Zwangspause endlich wieder gemeinsam mit ca. 20 Vereinen, Ver-
bänden und Institutionen zum Schautag der Jugendarbeit im Landkreis
Forchheim ein. Die Veranstaltung findet am Samstag, den 07.05.2022
auf dem Gelände des Landratsamtes statt. Auch dieses Jahr sind
wieder zahlreiche Jugendverbände vertreten: von den „Blaulicht-
fraktionen“ im Landkreis, über die beiden Musikvereine bis hin zu
verschiedensten Organisationen werden verschiedene Mitmach-
aktionen und Vorführungen angeboten.

Der Kreisjugendring beschreibt die Veranstaltung folgende-
rmaßen: „An diesem Tag nutzt die Jugendarbeit ihre Chance, die
vielfältigen Potentiale durch kreative Darbietungen zu zeigen sowie
Interessierte über ihre Tätigkeiten und Aktionen zu informieren.“
Wie jedes Jahr kann auch der aktuelle FAMILIENpass am KJR –
Stand erworben werden.

sanierungsmaßnahme der Brauerei Winkler im Kommunalen Förder-
programm der Gemeinde Weißenohe nachzumelden.

Wasserversorgung Weißenohe; Bekanntgabe des Jahresab-
schlusses 2020

Der Jahresabschluss 2020 der gemeindlichen Wasserversorgung
wurde wie folgt festgestellt:

Bilanzsumme in Aktiva und Passiva             361.792,94 €
Jahresverlust         -150.561,56 €
Der Jahresverlust wird mit dem Verlustvortrag verrechnet. Zu-

künftige Gewinne sind immer der Rücklage zuzuführen. Das Ver-
rechnungskonto gegenüber der Gemeinde sind weiterhin banküblich
zu verzinsen (2 Prozentpunkte über dem jeweils gültigen Basiszins-
satz).

Die Mitglieder des Gremiums nahmen dies zur Kenntnis.
Einfache Dorferneuerung Dorfhaus - Genehmigung der

Pläne zur Vorplanung
In der Sitzung vom November 2021 wurden die Pläne der Vor-

planung für die einfache Dorferneuerung in Dorfhaus durch das In-
genieurbüro Höhnen & Partner dem Gemeinderat vorgestellt. Hier
wurde bereits festgelegt, dass auf der südlichen Seite der Dorfhauser
Straße, bei Baubeginn, der durchgängige Gehweg weiterverfolgt
werden soll.

Damit die Vorplanung beim Amt zur Prüfung eingereicht
werden kann, muss noch die Auswahl zwischen den Varianten „Grün-
streifen“ oder „Mehrzweckstreifen“ am Beginn nördlich der Dorf-
hauser Straße getroffen werden.

Von den betroffenen nördlichen Anliegern wird die Variante
„Grünstreifen“ bevorzugt. Diese Fläche soll nach Meinung des Ge-
meinderates aber so gebaut werden (z.B. große Steine, zusätzlich
Halteverbot wenn notwendig), dass dort keine Autos mehr abgestellt
werden können. Die Anwohner müssten ggf. Stellplätze auf ihren
Grundstücken schaffen.

Von 0930 Uhr bis ca. 1400 Uhr besteht die Möglichkeit, viele
Highlights zu bestaunen. Eine Besonderheit werden dieses Jahr die
musikalischen Darbietungen von René “Der Ente“ Kraus sein. Zahl-
reiche Vorführungen aus Showtanz, Musikkonzert und Kampfsport
werden auf der Veranstaltungsfläche dargeboten. Abgerundet wird
die Veranstaltung von einem Gewinnspiel, bei dem es tolle Preise
zu gewinnen gibt, die von den beteiligten Vereinen und Institutionen
gestiftet wurden. Für das leibliche Wohl ist natürlich auch bestens
vorgesorgt.

Aufgrund der Veranstaltung kommt es zu Verkehrsbe-
hinderungen. In folgenden Bereichen wurden Straßensperrungen
genehmigt: Am Streckerplatz sowie in der Torstraße. Wir bitten die
Anwohner/-innen um Verständnis.

Parallel zum „Tag der Jugend“ findet auf den oben genannten
Straßen vor dem Landratsamt der traditionelle Kinder- und Jugendfloh-
markt des KJR statt. An den zahlreichen Ständen sind sicher viele
Spiel- und Sportgeräte, Musik sowie Bücher aus den Kinder- und
Jugendzimmern der Standverantwortlichen. Für die Stände fallen

Geburtstags-Glückwünsche
werden aus datenschutzrechtlichen

Gründen nicht online gestellt!
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Ärztlicher Notdienst
Mi: 1700-2100 - Fr, vor Feiertag: 1800-2100 - Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Mo+Di, Do: 1900-2100; Mi+Fr: 1600-2100; Sa, So, Feiertag: 0900-2100

Allg.ärztl. Bereitschaftspraxis UGeF im Gesundheitszentrum vor dem
Klinikum, Krankenhausstr. 8, 91301 Forchheim, Tel. 09191 / 979630
Kassenärztl. Bereitschaftsdienst: Info Tel. 116 117      Notruf: 112

Zahnärztlicher Notdienst (www.notdienst-zahn.de)
Der zahnärztliche Notdienst ist an den Tagen eingerichtet, an denen
Sprechstunden allgemein ausfallen. An diesen Tagen ist der zeitliche
Umfang des Notdienstes einheitlich auf die Zeit von 1000 bis 1200 Uhr
und von 1800 und 1900 Uhr festgesetzt.
30.04./01.05. Dr. Kerstin Peter 09191 / 13391

Joseph-Otto-Platz 10, 91301 Forchheim
Dr. Lutz Mager 09123 / 14420
Simonshofer Str. 51, 91207 Lauf

Apothekennotdienst (http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de)
Sa. 0800 - So. 0800 Uhr  30.04.-01.05.2022   Markt-Apotheke Pharma 24
OHG Tel. 09134 / 240, Klosterhof 6, 91077 Neunkirchen am Brand
So. 0800 - Mo. 0800 Uhr 01.-02.05.2022 Franken-Apotheke OHG
Tel. 09126 / 7040, Konrad-Adenauer-Str. 14, 90542 Eckental

Erzbischöfliche Abendgymnasium in Bamberg
Abitur? Als einziges Gymnasium des zweiten Bildungsweges

in Oberfranken ermöglicht das Erzbischöfliche Abendgymnasium
in Bamberg das Erreichen der allgemeinen Hochschulreife (Abitur)
im Abendunterricht. Am 30.05.2022 informiert die Schule ab 1930

Uhr online über ihr spezielles Bildungsangebot. Eine unverbindliche
Anmeldung für die Teilnahme am Informationsabend ist über die E-
Mailadresse sekretariat@abendgymnasium-bamberg.de erforderlich.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage
www.abendgymnasium-bamberg.de.

Abfallinfo Mai 2022
Entsorgung von Metallschrott

Für die Entsorgung von Metallschrott stehen Ihnen neben dem
Entsorgungszentrum Deponie Gosberg 29 weitere Wertstoffhöfe zur
Verfügung (Ausnahme: Weißenohe). Dort können Gegenstände wie
z.B. Wäscheständer, Fahrräder, Sonnenschirme, Lattenroste (aus
Metall) oder Pfannen abgegeben werden.

Die Gegenstände müssen überwiegend aus Metall bestehen,
jedoch müssen z.B. bei Fahrrädern die Mäntel nicht entfernt werden.

Die Abgabe ist kostenfrei.
Über die Metallschrottmulden dürfen keine Elektrogeräte ent-

sorgt werden. Benzin-Rasenmäher werden nur ohne Betriebsmittel
angenommen.

Weitere Infos finden Sie im Abfallkalender oder unterwww.lra-
fo.de/abfallwirtschaft

Berufliches Schulzentrum Forchheim
Staatliche Berufsschule - Staatliche Fachoberschule

Staatliche Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung
Staatliche Berufsfachschule für Kinderpflege

Informationsabend der
Staatlichen Berufsfachschulen in Forchheim

Staatliche Berufsfachschule für Ernährung und Versorgung,
Forchheim

Die Ausbildungen im Bereich Ernährung und Versorgung
bieten viele Möglichkeiten, die Lebensqualität zu steigern. Der Lehr-
plan ist vielseitig, nachhaltig und systemrelevant ausgelegt, er fördert
die Kreativität. Der Schwerpunkt der Ausbildungen liegt auf prak-
tischen Tätigkeiten. Unsere Schüler*innen lernen eigenständig oder
im Team zu planen, zu organisieren und zu arbeiten. Mit Bestehen
der Abschlussprüfung „Staatlich geprüfte*r Helfer*in für Ernährung
und Versorgung“ nach 2 Jahren kann der Mittlere Schulabschluss
erworben werden. (Aufnahmevoraussetzung: erfüllte Vollzeitschul-
pflicht). Der Abschluss „Staatlich geprüfte*r Assistent*in für Er-
nährung und Versorgung“ nach 3 Jahren ist Basis für viele berufliche
Weiterbildungen. Mit Mittlerem Schulabschluss verkürzt sich die
Ausbildungszeit um 1 Jahr.

wie immer keine Standgebühren an. Allerdings ist dieses Jahr aufgrund
der eingeschränkten Platzmöglichkeit und der besseren Organisation
eine Anmeldung per E-Mail an info@kjr-forchheim.de nötig. Die
Ehrenamtlichen des KJR werden allen angemeldeten Personen ab
0700 Uhr einen eigenen Standplatz zuweisen. Eine Teilnahme ohne
bestätigte Anmeldung ist nicht möglich. Alle Infos für die Flohmarkt-
Anmeldung sind unter www.kjr-forchheim.de zu finden. Ebenso
sind dort alle mitwirkenden Vereine, Verbände und Institutionen so-
wie weitere Informationen zu finden.

Premiere: Fahrt in den Churpfalzpark am 15.06.2022
Kommt mit und erlebt einen aufregenden Tag im Churpfalzpark.

Spaß und Action für die ganze Familie ist garantiert. Egal, ob ihr
euch lieber im Wasserrutschen Paradies austobt, Go-Karts fahrt,
beim Dino Adventure Golf gewinnt oder den „Flying Dragon“ testet.
Es ist für jeden die richtige Portion Adrenalin und Spaß dabei. Einen
ganzen Tag lang könnt ihr die neuen und unterschiedlichen Spielmög-
lichkeiten testen und herausfinden, welche der über 80 Stationen
euch am besten gefällt. Eine etwas ruhigere Abwechslung bieten die
verschiedenen Blumengärten. Für schlechtes Wetter gibt es mit dem
Indoor-Bereich auch einen Plan B.

Gemeinsam mit euren Geschwistern, Eltern und Großeltern
könnt ihr einen aufregenden Tagesausflug erleben. Für begeisterte
Wasserraten sollte Bade- und Ersatzkleidung eingepackt werden.

Der Kreisjugendring übernimmt keine Aufsichtspflicht für die
Kinder, weshalb sie nur in Begleitung eines zuständigen Erwachsenen
mitfahren können.

Die Teilnahmegebühr enthält die Hin- und Rückfahrt mit dem
Bus sowie den Eintritt in den Park und beträgt 25,00 € pro Person.
Abfahrt ist in Forchheim. Es sind die geltenden Corona-Regeln zu
berücksichtigen, die rechtzeitig bekannt gegeben werden.

Die schriftliche Online-Anmeldung ist noch bis spätestens
15.05.2022 unter www.kjr-forchheim.de möglich.

Termin: Mittwoch, 11.05.2022,
1830 Uhr ONLINE
Bei Interesse melden Sie sich bitte
unter folgender E-Mail
bfs.ernaehrung-versorgung@bszfo.de an.
Zur Einwahl für den Informationsabend
erhalten Sie dann den dazugehörigen Link.

Weitere Informationen auf unserer Homepage www.bszfo.de.

Staatliche Berufsfachschule für Kinderpflege, Forchheim
Kinderpfleger*innen begleiten Kinder bei ihrer Entwicklung

auf dem Weg zur Selbständigkeit. Während der 2-jährigen Ausbildung
lernen die Schüler*innen in Theorie und Praxis wie unsere Kinder
mit geeigneten Methoden individuell gefördert werden können. Im
Prüfungsfach Pädagogik und Psychologie und 6 verschiedenen prak-
tischen Fächern werden die Schüler*innen auf ihre Tätigkeiten am
Kind vorbereitet. Das Gelernte und Geübte können sie regelmäßig
in Praktikas in Kindertagesstätten einsetzen. Zugangsvoraussetzung
ist mindestens der erfolgreiche Mittelschulabschluss. Ein Höchstalter
für den Beginn der Ausbildung ist nicht vorgeschrieben.

Termin: Mittwoch, 11.05.2022,
1930 Uhr ONLINE
Bei Interesse melden Sie sich bitte
unter folgender E-Mail
bfs.kinderpflege@bszfo.de an.
Zur Einwahl für den Informationsabend
erhalten Sie dann den dazugehörigen Link.

Weitere Informationen auf unserer Homepage www.bszfo.de.
gez. B. Hübner, Studiendirektorin, weitere stellvertr. Schulleiterin

91301 Forchheim - Fritz-Hoffmann-Straße 3
Tel.: 09191 / 7074-0 - Fax: 09191 / 7074-56
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Walkersbrunn
Sonntag, 01.05. 930 Uhr Jubelkonfirmation mit Posaunenchor
Donnerstag, 05.05. 1930 Uhr Gemeindeversammlung in der Kirche
Sonntag, 08.05. 1000 Uhr Muttertagsgottesdienst

Einladung zur Gemeindeversammlung Walkerbrunn am
5. Mai in der Kirche um 1930 Uhr.

Thema ist die Bildung einer gemeinsamen Pfarrei mit den
Kirchengemeinden Gräfenberg, Thuisbrunn und Walkersbrunn. Sie
erfahren, warum dies notwendig ist und wie der Zusammenschluss
gelingen soll. Jede Gemeinde soll ihre Selbständigkeit behalten.
Dekan Redlingshöfer wird die Versammlung leiten.
Hierzu laden herzlich ein Dekan Redlingshöfer, Pfr. Lippmann

und der Kirchenvorstand Walkersbrunn

Lets move to the groove - Gemeinsam Gospeln!
GOSPEL-WORKSHOP

Im Dekanat Gräfenberg – come let us sing!

Haben Sie Lust mit uns zu singen? Wir laden Sie ganz
herzlich zu unserem nächsten Gospel-Projekt ein!

Gerhard Fischer, Leiter des Chores ImPuls aus Baiersdorf,
wird mit uns in der Dreieinigkeitskirche Gräfenberg, Gospels und
moderne Kirchenlieder (auch mehrstimmig) singen und proben.

Alle die gerne singen, Nachbarn, Freunde, Jung und Alt, sind
herzlich eingeladen! Mit dem Groove des Workshops werden wir
am Sonntag im Gottesdienst in der Dreieinigkeitskirche in Gräfenberg
auftreten.

Samstag, 30.04.2022 von 1400 – 1730 Uhr (mit Kaffeepause
und leckeren Kuchen)

Sonntag, 01.05.2022 um 0930 Uhr Dreieinigkeitskirche
Gräfenberg

Ausblick: Der nächste Workshop ist am 21.05.2022. Unser
Gospelchor wird am 22.05.2022 zusammen mit dem Posaunenchor
Gräfenberg im Rahmen der Gräfenberger Sonntagskonzertreihe eine
Bläser- und Gospelmusik im Gräfenberger Stadtgraben veran-
stalten.

Ort: Dreieinigkeitskirche Gräfenberg, Kirchplatz 3. Weitere
Infos im Pfarrbüro, Tel. 09192 / 285.

Wir freuen uns auf Euch!!! Let’s move to the groove!!

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thuisbrunn
Sonntag, 01.05. 1015 Uhr Gottesdienst (Pfrin. Knoke)

Pfarramt Thuisbrunn, Tel. 09197 / 697713
Bürozeiten: dienstags 900 - 1100 Uhr – donnerstags 1500 - 1700 Uhr

für Sie im Dienst in der Vakanzzeit:
Pfr.in Spinnler (Kirchrüsselbach, Tel. 09192 / 1843)

für Sterbebegleitung, Aussegnungen und Beerdigungen
 Pfr. Dr. Lippmann (Ermreuth, Tel. 09192 / 295)

für Trauungen und Taufen
Dekan Redlingshöfer (Gräfenberg, Tel. 09192 / 285)

für Kirchenvorstand und Verwaltung

Evang.-Luth. Dekanat Gräfenberg
www.dekanat-graefenberg.de - Dekanat.graefenberg@elkb.de

www.ej-graefenberg.de

Liebe Gemeinde,
wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:
Tagestour mit zwei Kirchenführungen
Freitag, 6. Mai 2022 von 1000 –1600 Uhr
Vom evangelischen zum katholischen Barock
Die landschaftlich reizvolle Wanderung führt uns von Egloffstein

durch die Landschaft der Reformation hinauf nach Wichsenstein.
Dabei besichtigen wir sowohl die Kirche St. Bartholomäus - innerhalb
der Burg Egloffstein gelegen- als auch die katholische Kirche St. Er-
hard. Zur Stärkung wird beim Abstieg zurück ins Trubachtal im Ort
Schlehenmühle eingekehrt. Die Wanderung hat eine Gesamtlänge
von 12 km und enthält zwei mittlere Anstiege.

Referent: Raimund Kirch, zertifizierter Kirchenführer
Treffpunkt: 1000 Uhr Wanderplatz Egloffstein, Talstraße
kostenfrei – Spenden erwünscht

Mit Frauen unterwegs im Dekanat
„Lieder und Leben unserer Großmütter“
Samstag, 07. Mai 2022 – 1430 Uhr bis ca. 1800 Uhr
Wir wandern nach Bieberbach und besuchen Marianne und

Robert Bogner.
Nach dem Kaffeetrinken im Garten und Singen von alten

Volksliedern besteht die Möglichkeit zum Besuch mit Führung des
"Wongersch Stodl", um mehr über das einfache Leben unserer Vor-
fahren zu erfahren.

Treffpunkt: Affalterthal Brunnleitenthal Wanderparkplatz
Kosten: 5 Euro zuzügl. Spende für Kaffee und Kuchen
Anmeldung: bitte bis 5. Mai unter Telefon 09192 / 7991

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gräfenberg
(Dreieinigkeitskirche)

www.graefenberg-evangelisch.de

Donnerstag, 28.04. 1400 Uhr Begegnungstreff der
ukrainischen Flüchtlinge

1600 Uhr Offene Sprechstunde
1930 Uhr Missions- und Partnerschaftskreis

Freitag, 29.04. 930 Uhr Erlebnistanz im Gemeindehaus
Samstag, 30.04. 1400 Uhr Gospelworkshop
Sonntag, 01.05. 930 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor

1030 Uhr Fair Trade Schokoladenverkauf
im Gemeindehaus

Montag, 02.05. 1900 Uhr Friedensgebet
Während des Gottesdienstes empfehlen wir weiterhin das

Tragen einer Maske, ebenso das Einhalten von Abständen zueinander.
Unsere Kirche ist offen! Sie finden Ruhe vor Gott im großen

Raum der Kirche und die Möglichkeit Kerzen anzuzünden, sowie
Gebete zu hinterlassen.

Begegnungstreff für ukrainische Flüchtlinge jeden Donners-
tag im evangelischen Gemeindehaus

Die evangelische Kirchengemeinde Gräfenberg öffnet jeden
Donnerstag ihr Gemeindehaus am Kirchplatz 3 ab 1400 Uhr zu einem
Begegnungsnachmittag für alle im Raum Gräfenberg untergebrachten
ukrainischen Flüchtlingen. Die Flüchtlinge sollen damit die Möglich-
keit erhalten sich untereinander kennen zu lernen und auszutauschen,
aber auch um mit dem Helferkreis der Kirchengemeinde und des
Dekanats in Verbindung zu treten. Zahlreiche Helfer stehen bereit, um
den Flüchtlingen beizustehen und zu helfen, ob bei Behördengängen,
beim Einkaufen, Arztbesuchen oder was immer notwendig ist.

Seelsorge-und Sorgentelefon: 0151 / 67557362 - In den Folgen
der Isolation mag ein/e Ansprechpartner/in manchmal einiges bewirken.
Dafür hat die Kirchengemeinde eigens ein Sorgen- und Seelsorgetelefon
eingerichtet. Unter der Telefonnummer erreichen Sie örtliche Seelsorger-
innen und Seelsorger, die ein offenes Ohr für Sie haben.

Unsere Kontaktmöglichkeiten:
• Internetseite: www.graefenberg-evangelisch.de
• Pfarramt: Dienstag, Mittwoch und Freitag von 0900 – 1100

Uhr, Tel. 285 oder pfarramt.graefenberg@elkb.de
• Dekanat und Friedhofsverwaltung: Montag, Dienstag, Donners-

tag von 0900 – 1100 Uhr, Tel. 285 oder dekanat. graefenberg
@elkb.de

• Kirchliche allgemeine Sozialarbeit (KASA): 9951531,  Di.
1430 - 1600 und Fr. 930 - 1200 Uhr

Unser Kirchenvorstand, Dekan Redlingshöfer, Pfarrer Vogt und
das Pfarrbüro wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit
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Der Ausbildungs- und Übungsdienst der Feuerwehren
richtet sich nach der aktuellen Infektionslage im Landkreis

Forchheim um die Einsatzfähigkeit sicherstellen zu können.
Zu den aktuellen Regelungen halten Sie bitte Rücksprache

mit dem Kommandanten und den Gruppenführern.

TSV Gräfenberg
30.04., 15:00 Uhr: TSV Neunkirchen II - TSV Gräfenberg
FC Thuisbrunn
01.05., 15:00 Uhr: FC Eschenau - FC Thuisbrunn
01.05., 13:00 Uhr: FC Eschenau II - FCT/SCE 2
Hiltpoltsteiner SV
01.05., 15:00 Uhr: Hiltpoltsteiner SV - SpVgg Hüttenbach-Simmelsdorf II

Fußballprogramm

Schützenverein Gräfenberg 1453 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022

- nicht öffentliche Veranstaltung -

Am Samstag, den 21.05.2022 um 1900 Uhr
Ort: „Frankonia Halle“ des MGV Gräfenberg
Hubertusstraße 10, 91322 Gräfenberg

Tagesordnung
01. Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit
02. Verlesung der Tagesordnung
03. Totengedenken
04. Bericht des Schützenmeisters
05. Bericht des Sportleiters und der Referenten

KULTURVEREIN Wirnt von Gräfenberg e.V.
Einladung ins Poeteneckela am Sonntag, den 15. Mai

um 1600 Uhr im Bürgerhaus, Gesteiger 8, 2. Stock

zur Lesung mit Konrad Kunzmann aus seinem neuen Buch."Su
blaudern mir". Zusammenfassung von Dialektwörtern Band 2.

Und anschließend am gleichen Ort um 1800 Uhr, Einladung
zur Mitgliederversammlung 2022 mit Neuwahl. Gäste willkommen.

1. Begrüßung und Beschluss der Tagesordnung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht und Kassenprüfung
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Wahlleiters
7. Neuwahl des Vorstandes
8. Vorschau, Aussprache und Anträge.

Die Vorstandschaft

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hiltpoltstein
Liebe Gemeinde, wir laden Sie zu folgenden Gottesdiensten

und Veranstaltungen ein:
Samstag, 30.04. 1930 Uhr findet der Abendgottesdienst

mit Pfr. Ralf Brönner und dem
Musikensemble statt.

Sonntag, 01.05. 930 Uhr feiern wir Gottesdienst
mit Prädikant Hans-Joachim Ernst.

Montag, 02.05.       930 - 1100 Uhr Ab Montag trifft sich wieder regelmäßig
nach der Corona-Zeit die Erlebnistanz-
gruppe „Tanz mit, bleib fit für 50+“ im
Gemeindehaus.

1700 Uhr Der Kinderchor trifft sich zu den
Proben im Gemeindehaus.

Dienstag, 03.05. 1400 Uhr herzliche Einladung zum Seniorenkreis
im Gemeindehaus. Das Thema diesmal
lautet „Sing in den Mai“. Um
Anmeldung bei Frau Helga Wittmann
wird gebeten Tel.: 09192 / 270.

Bitte beachten Sie, während des Gottesdienstes die FFP2 Maske
zu tragen! Danke!

Hinweis Urlaubszeit:
Bis einschließlich 28.04.2022 ist Pfr. Ralf Brönner in Urlaub.

Die Vertretung in seelsorgerlichen Fällen und im Trauerfall hat vom
25.-28.04.2022 Pfrin. Susanne Thurn aus St. Helena Tel.: 09155 / 816.

Für die Seelsorge und im Trauerfall wenden Sie sich bitte ab
dem 29.04.2022 an unseren Gemeindepfarrer über das Pfarrbüro
09192 / 99 18 945. Wenn immer möglich, besprechen Sie Ihr Anliegen
jedoch in der Corona-Zeit mit Pfr. Ralf Brönner telefonisch: Handy
0174 / 85 3 85 26

Das Pfarrbüro ist donnerstags von 900 – 1200 Uhr und von 1300

- 1700 Uhr geöffnet.
Pfarramt Hiltpoltstein, 09192/ 99 18 945

Email: pfarramt.hiltpoltstein@elkb.de
www.hiltpoltstein-evangelisch.de

Freiwillige Feuerwehr Gräfenberg
Maiwanderung

Alle Vereinsmitglieder (Aktiv, Passiv, Fördernd und Ehren-
mitglieder) mit Familie, Freundin oder Freund sind herzlich zur Mai-
wanderung am Sonntag den 01.05.2022 eingeladen.

Treffpunkt ist um 1000 Uhr am Marktplatz. Der Weg führt uns
dieses Jahr nach Dachstadt in die Einkehrstube wo wir dann zum
Mittagessen erwartet werden.

Auf ein paar gemütliche Stunden miteinander
freut sich eure Vorstandschaft

Thuisbrunner Frühlingsfest
Endlich ist es wieder soweit!

Vom 22.4.-24.04. und 29.4.- 30.4.2022 veranstaltet der
FC Thuisbrunn das beliebte Thuisbrunner Frühlingsfest!

Nach 2 Jähriger Zwangspause und genau 40 Jahre nach dem
ersten Frühlingsfest können wir wieder zusammen einige Tage
miteinander feiern. Auch wenn mittlerweile die Beschränkungen
durch die Bayerische Staatsregierung weggefallen sind, haben wir
uns entschlossen zum Schutz der Besucher und der Helfer die 3 G
Regel anzuwenden. Diese wird auch an jedem Veranstaltungstag
beim Einlass auf das Festgelände kontrolliert. Wir bitten um Be-
achtung!!!!!!

Wir möchten an dieser Stelle auch um Verständnis der Anwohner
bitten, die an den Festtagen durch das turbulente Festgeschehen
etwas in ihrer gewohnten Ruhe gestört werden.

Der FC Thuisbrunn ist durch die intensive Jugendarbeit, Pflege
und Unterhalt des Sportgeländes auf Einnahmen aus dem Fest ange-
wiesen.

Für Euer Verständnis bedanken wir uns im Voraus.

06. Bericht des Schatzmeisters
07. Bericht der Kassenprüfer
08. Entlastung des Kassiers und des Schützenmeisteramtes
09. Vergabe verschiedener Ämter im Verein
10. Genehmigung des Haushaltvoranschlages
11. Festlegung des Jahresbeitrages
12. Festlegung der Vereinsordnung
13. Ehrungen
14. Berufung eines Wahlvorstandes und Neuwahlen der Vorstandschaft
15. Anträge und Verschiedenes
16. Abschließendes Grußwort des 1. Schützenmeisters

Hinweis: Lt. Satzung müssen Anträge zur Tagesordnung
spätestens 14 Tage vor der Sitzung schriftlich bei der Vorstandschaft
eingegangen sein.

Per Briefpost an SV Gräfenberg 1453 e.V., Bayreuther Straße
47, 91322 Gräfenberg, oder per mail an info@sv-graefenberg.de
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Freiwillige Feuerwehr Schoßaritz e.V.
www.schossaritz.de

Absage Brunnenfest 2022

Leider findet auch in diesem Jahr das Schoßaritzer Brunnenfest
am 01.Mai nicht statt. Wir freuen uns jedoch, euch 2023 wieder im
gewohnten Umfang begrüßen zu dürfen.

FFW Schossaritz - Die Vorstandschaft

FSV Ortsgruppe Thuisbrunn – Haidhof
Ramadama

Wir konnten es gar nicht glauben, dass unser letztes  Ramadama
im April 2019 stattgefunden hat. Es wird also höchste Zeit, dass wir
uns um unsere schöne Natur kümmern und den achtlos wegge-
worfenem Unrat beseitigen. Daher laden wir alle Kinder, Jugendliche
und Erwachsene herzlich ein, bei der Säuberung unserer Wanderwege
mit zu helfen. Ihr braucht dazu wetterfeste Kleidung und Handschuhe.

Wir treffen uns am Samstag den 30.04.2022 um 1000 Uhr bei
der Feuerwehr in Thuisbrunn. Bei Regen findet die Veranstaltung
am 07.05.2022 statt.

Gegen 1215 Uhr wartet auf die fleißigen Helfer eine Brotzeit
mit Getränken und auf die Kinder eine kleine Überraschung.
Wir freuen uns auf ganz viele Teilnehmer! Die Vorstandschaft

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Dorfhaus
Die FFW Dorfhaus lädt alle Mitglieder zu ihrer diesjährigen

Jahreshauptversammlung am 29.04.2022 um 1930 Uhr ins Gemein-
schaftshaus Dorfhaus ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des 1. Kommandanten
5. Ehrungen
6. Kassenbericht
7. Entlastung
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

gez. Der Vorstand

Veranstaltung in der Synagoge Ermreuth
Am Samstag, 07. Mai 2022, 1800 Uhr

OVES – Resonance of the Past - Jiddische Stimmen
aus einer versunkenen Welt mit dem Ensemble WAKS

Inge Mandos, Gesang - Klemens Kaatz, Piano und Akkordeon
Hans-Christian Jaenicke, Violine

Das Ensemble WAKS ist spezialisiert auf traditionelle jiddische
Volkslieder aus Osteuropa. Es verarbeitet auf kreative Weise Auf-
nahmen von alten Wachswalzen-Phonographen, die in aktuelle Arran-
gements integriert und von Klemens Kaatz am Klavier, sowie von
Hans-Christian Jaenicke an der Violine begleitet werden.

Bei den Konzert-Präsentationen von WAKS werden mit Hilfe
eines Computerprogramms Ausschnitte der alten Lied-Aufnahmen
über ein Keyboard in die neuen Arrangements eingespielt, die einfühl-
sam um die Fragmente der jiddischen Lieder herum erarbeitet sind.
Die Stimmen aus der Vergangenheit erklingen „live“ im Konzert im
Zusammenklang mit der heutigen Stimme und den Instrumenten.
Alles zusammen bietet ein ungewöhnliches, berührendes und mit-
reißendes Hör-Erlebnis.

Eintritt: 15,- €. Kartenreservierung unter: 09134 / 70541.

Sonntag, 01. Mai 2022, 1400 Uhr
Führung auf dem jüdischen Friedhof

Ob im Frühjahr oder im Herbst - der Judenfriedhof mit seiner
malerischen Lage auf der halben Strecke zwischen Ermreuth und
Pommer zieht die Menschen zu jeder Zeit an.

Am 1. Mai, dem Tag der Arbeit, lädt das jüdische Museum
Synagoge Ermreuth um 1400 Uhr zu einer Frühjahreswanderung
zum jüdischen Friedhof mit anschließender Friedhofsführung ganz
herzlich ein.

Treffpunkt: Synagoge Ermreuth
Führung: Dr. Rajaa Nadler
Gesamtdauer ca. 2 ½ Stunden
(Kosten: 5,- € / Kinder und Jugendliche frei)

Programm:
Am Freitag den 29.4. steht „Xtreme“ erstmals in Thuisbrunn

auf der Bühne. Eintritt 9,-€ und am Samstag den 30.04.2022 werden
die „Allstars“ mit Rock&Metal zum Abschluss des Festes noch
mal begeistern. Auch hier beträgt der Eintrittspreis 9,-€

Für das leibliche Wohl steht die Metzgerei/ Partyservice Meier,
sowie die Biere der Brauerei Hofmann bereit.

Es gibt einen Frühlingsfestpass für 30,-€ der für alle Tage den
Eintritt garantiert.
Alle weiteren Infos zum Fest und den Vorverkaufsstellen unter

www.thuisbrunner-fruehlingsfest.de !
Der FC Thuisbrunn freut sich auf Eueren Besuch.

Zeltabbau

Bereits am Sonntag, den 01.05.2022 wird ab 900 Uhr das
Zelt aufgeräumt um am Montag einen reibungslosen Zeltabbau zu
gewährleisten, hier ist jeder willkommen!

Sehr wichtig sind viele helfende Hände am Montag, den
2.5.2022 ab 700 Uhr.

Da das Zelt bereits ab 1030 Uhr zum Abbau komplett aufgeräumt
sein muss steht nach dem Vergnügen leider noch einmal viel Arbeit
an. Bitte nehmt euch die Zeit um dem Fest einen guten Ausklang zu
geben. Viele Hände machen ein schnelles Ende.

Bitte meldet euch bei Manfred Laufer (Tel. 0170 / 8138396)
wenn Ihr am Montag mithelfen könnt. Auch wenn Ihr nur ein paar
Stunden Zeit habt seid ihr uns damit eine große Hilfe!

Für eure tatkräftige Unterstützung Bedankt sich
der FC Thuisbrunn und der Festausschuss


